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OrtsvereinWolfach e.V.

www.drk-ov-wolfach.de

Kommen Sie zum

Blut spenden und
Leben retten

am

Freitag, den 27.02.2015
ab 14.30 Uhr

in der FesthalleWolfach

Bringen Sie Freunde, Familie, Partner, Kollegen, Chef,……, usw.mit!
Wie immer ist auch für Ihr leiblichesWohl und die Kinderbetreuung

während der Spende gesorgt.

Das DRK – Team freut sich auf Sie!☺☺☺
Amtliches Mitteilungsblatt
der Stadt Wolfach sowie der Gemeinden
Oberwolfach und Bad Rippoldsau-Schapbach
Herausgeber, Verlag, Druck und private Anzeigen:
ANB Reiff-Verlagsgesellschaft & Cie GmbH,
Marlener Str. 9, 77656 Offenburg,
Tel. 0781/504-1455, Fax 0781/504-1469.
e-mail: anb.anzeigen@reiff.de
Ihr kostenloser Aboservice: Telefon 08 00 / 5 13 13 13
Verantwortlich für den amtlichen Teil sind die Bürgermeister,
für den nichtamtlichen und Anzeigenteil der Verlag.
Erscheint wöchentlich donnerstags.
Bezugspreis jährlich € 9,50.
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Rathaus aktuell

Einladung zum
FASTENMARKT
am Mittwoch, 11. März 2015

in Wolfach
Besuchen Sie auch den Wochenmarkt

im Schlosshof.
Großes Programm für kleine Leute:

Ab 14.30 Uhr kommt das AWO-Spielmobil in die Grabenstraße.
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Was erledige ich wo?

S E N I O R E N Z E N T R U M

Trauerbegleitung
Am Freitag, 27. Februar 2015 bietet Adelheid Wagner

von 15.00 bis 17.00 Uhr Trauerbegleitung an.
Das Seniorenzentrum ist jeden Mittwoch

von 14.30 – 17.00 Uhr geöffnet.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Besuchen Sie den Wolfacher Wochenmarkt!

Er findet jeden Mittwoch
und Samstag von 8.00 bis
12.00 Uhr in der Innenstadt
statt.
Angeboten wird frisches Obst
und Gemüse, Eier, Blumen,
Käse-, Fleisch- und Back-
waren, Grillwürste und
vieles mehr.

Notrufe
Feuerwehr/ Rettungsdienst / Notarzt (Europaweit) 112
Polizei 110
Polizeiposten Wolfach 07834 / 8357-0
Gift-Notruf 0761 / 1924-0
Krankentransport 0781/19222

Störungsdienste
Stromversorgung E-Werk Mittelbaden 07821 / 280-0
Wasserversorgung 07834 / 8353-84
Gasversorgung badenova 0180 / 2767767

Bürgerbüro:
Montag bis Mittwoch 8.30 bis 12.30 Uhr

14.00 bis 16.00 Uhr
Donnerstag 8.30 bis 12.30 Uhr

14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag 8.30 bis 12.30 Uhr
Samstag 10.00 bis 12.00 Uhr

Tourist-Information:
Montag - Freitag 09:00 bis 12:30 Uhr

14:00 bis 17:00 Uhr
Donnerstag 14:00 bis 18:00 Uhr

Alle anderen Ämter:
Montag bis Freitag 8.30 bis 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 bis 18.00 Uhr

Sie erreichen uns

Bürgermeister Thomas Geppert 8353-32
Sekretariat Christine Schuler (vorm.)8353-32
--------------------------------------------------------------
Telefonzentrale 8353-0
Telefax 8353-39
E-Mail stadt@wolfach.de
Internet www.wolfach.de
--------------------------------------------------------------
EG Tourist-Information

Touristische Auskünfte Harald Eisenmann 8353-53

Kulturelles,
Veranstaltungen Maximilian Breig 8353-52

Tourismus,Vereine,
Museum im Schloss Gerhard Maier 8353-50

Telefax 8353-59

1. OG Bürgerbüro / Ordnungsamt

Bürgerbüro (u.a. Aus- Petra Weiß, 8353-13
weise, Umzüge, Gewerbe, Doris Glunk,
Fundsachen) Kathrin Gebele

Renten Doris Glunk (n.Vereinb.) 8353-15

Leitung Ordnungsamt,
Schulen, Kindergärten Hans Heizmann 8353-12

Hausmeister Reinhard Schmider 8353-17

2. OG Rechnungsamt / Stadtkasse

Amtsleiter Peter Göpferich 8353-25

Stadtkasse Gerhard Schneider 8353-23

Wasser, Abwasser,
Grund- u. Gewerbesteuer,
Hallenvermietung Esra Cosan 8353-21

Kurtaxe, Hundesteuer,
Gebühren u. Entgelte Melanie Staiger (vorm.) 8353-22

Liegenschaften, Beiträge,
Landwirtschaft Nicole Schmid 8353-26

Feuerwehr, Forst Elke Diekmann 8353-24

3. OG Hauptamt / Standesamt

Amtsleiter Dirk Bregger 8353-36

Sekretariat, Personal Martina Springmann 8353-31

Leitung Standesamt
und Personal, Presse Ute Moser 8353-34

Standesamt,
Mietwohnungsbörse Bettina Moser 8353-35

EDV-Administration,
Personal Klaus Hettig 8353-38

4. OG Bauverwaltung / Soziales / Märkte

Bauangelegenheiten,
Stadtsanierung, Friedhöfe Martina Hanke 8353-42

Sekretariat Elisabeth
Landgraf (vorm.) 8353-41

Soziales, Märkte Christel Ohnemus 8353-45

Sekretariat,
Redaktion Bürger-Info Gerd Schmid 8353-44

Bauhof

Bauhofleiter JosefVetterer 8353-80

Sekretariat Theresia Zefferer (vorm.) 8353-81

Störungsdienst
Wasserversorgung 8353-84

Telefax 8353-89

Stadtkapelle Probenraum 47534
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Soziale Dienste

Apotheken-Bereitschaftsdienst
Der wöchentliche Apotheken-Notdienst der Apo-
theken von Hausach, Wolfach und Oberwolfach

wechselt täglich, kombiniert mit den drei Apotheken von Has-
lach. Wechsel ist jeweils morgens 8:30 Uhr.

Donnerstag 26.02.2015 Apotheke zur Eiche, Hausach
Freitag 27.02.2015 Linden-Apotheke, Oberwolfach
Samstag 28.02.2015 Apotheke, Steinach
Sonntag 01.03.2015 Stadt-Apotheke, Haslach
Montag 02.03.2015 Bären-Apotheke, Hornberg
Dienstag 03.03.2015 Kinzigtal-Apotheke, Haslach
Mittwoch 04.03.2015 Apotheke Iff, Hausach
Donnerstag 05.03.2015 Bären-Apotheke, Hornberg

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Bei akuten Erkrankungen können Patienten ohne
vorherige Anmeldung während der Öffnungszeiten
direkt in die Notfallpraxen kommen:

Wolfach, Oberwolfacher Straße 10, 77709 Wolfach
Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag von 9 bis 13
Uhr und 17 bis 20 Uhr
Offenburg / Erwachsene, Ebertplatz 12, 77654 Offenburg
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag von 19 bis
22 Uhr, Mittwoch und Freitag von 16 bis 22 Uhr, Samstag,
Sonn- und Feiertag von 8 bis 22 Uhr
Offenburg / Kinder, Ebertplatz 12, 77654 Offenburg
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 19 bis 22 Uhr,
Samstag, Sonn- und Feiertag von 8 bis 8 Uhr

Telefonisch ist der Ärztliche Bereitschaftsdienst über die
zentrale Rufnummer 01805 19292 460 zu erreichen. Die Ret-
tungsleitstelle des Deutschen Roten Kreuzes vermittelt
dann an die nächste Notfallpraxis oder an einen der dienst-
habenden Ärzte. Zusätzlich zu den Ärzten in den Notfall-
praxen sind weitere Ärzte im Fahrdienst unterwegs. Sie
besuchen die Patienten, die aus medizinischen Gründen
nicht in die Notfallpraxen kommen können.

Ortenau Klinikum Wolfach: Tel.: 07834/970-0
DRK-Notruf: Tel. 112 / 19222 (Krankentransport)
Zahnärztliche Notrufnummer: 0180/3222555-11
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst: Tel. 01805/19292460

Diakonisches Werk im Evangelischen Kirchenbezirk Ortenau
Dienststelle Hausach

Eichenstraße 58, 77756 Hausach, Tel. 07831/9669-0, Fax 07831/9669-55
Mo-Fr 9-12 Uhr und nachVereinbarung
• Dienste für seelische Gesundheit

Sozialpsychiatrischer Dienst Kinzigtal / Hohberg-Neuried
Betreutes Wohnen für psychisch erkrankte Menschen im Kinzigtal
Psychiatrische Institutsambulanz
Tagesstätte

• Sozialberatung
• Rechtliche Betreuungen
• Jugendmigrationsdienst
• Beratung für Schwangere und junge Familien
• Schwangerschaftskonfliktberatung -staatlich anerkannt-
• Kindertagespflege Kinzigtal, Tel. 07831/9669-12

Beratung, Qualifizierung undVermittlung
Für Informationen bitte an Ingrid Kunde wenden.
Sprechzeiten:
Dienstag 09.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch 12.30 – 15.30 Uhr
Donnerstag 09.00 – 12.00 Uhr

Brenzheim Wolfach
Luisenstr. 2, 77709 Wolfach, Tel.: 07834 8385-0, info@brenzheim.de
Dauerpflege, Kurzzeitpflege,Verhinderungspflege
Wohnbereich für Demenzkranke
Beratung von Angehörigen in allen Fragen der Pflege
Betreutes Wohnen in der Luisenstr. 4, Tel.: 07834 8385-10

Diakoniestation im „Cafe Vetter“, Hausach
Häuslicher Pflegedienst, Grund- und Behandlungspflege,
Zulassung bei allen Kassen, Seniorentreff am Mittwoch,
Beratung in allen Fragen der Pflege
Telefon: 0171 470 2094 oder 07831 966164

Pflegedienst der Arbeiterwohlfahrt
Kranken- und Altenpflege; Hilfen im und um das Haus; Beratung und Be-
treuung; Individuelle Behindertenbetreuung; Beratung von Angehörigen;
Essen auf Rädern. Info: Hornberg, Tel. 0 78 33 / 2 45, Haslach, Tel.
0 78 32 / 45 22

DRK Kreisverband Wolfach
– Kurse Erste Hilfe 07831/9355-0
– Verwaltung, Zivildienst, Freiwilligendienste 07831/9355-12
– Migrationserstberatung 07831/9355-17
– Kleiderkammer 07831/9355-12
Hilfen für Pflegebedürftige und Angehörige aus einer Hand:
– Pflegedienst - rund um die Uhr - alle Kassen 07331/9355-14
– Betreungsangebote für Demenzkranke 07831/9355-12
– Hausnotrufdienst 07831/9355-17
– Fahrdienste für behinderte Menschen 07831/9355-12
– Umfassende Beratung u. Gruppenangebote 07831/9355-16
– Betreutes Wohnen, Seniorentreff 07833/965303

Club 82 – Der Freizeitclub e. V.
Sandhaasstr. 2, 77716 Haslach, Tel. 07832/9956-0,
Fax 07832/9956-35, Internet: www.club82.de,
Mail: club82@club82.de
Dienstleistungen für Menschen mit Behinderung und Angehörige
Pension „Wohnen am Kreisel“ Tel. 07832/9956-22

„zamme“ – Integration im Kindergarten Tel. 07832/9956-24
Beratungsstelle Tel. 07832/9956-27
Hilfen für Familien Tel. 07832/9956-26
Kurse, Sport undVeranstaltungen Tel. 07832/9956-21
Reise und Urlaub Tel. 07832/9956-20

Pflegestützpunkt Ortenau + IAV Kinzigtal
+ Demenzagentur Kinzigtal

Tel: 07832 99955-220

Pflege im Kinzigtal
Tel. 07832/979903 – Häusliche Alten- und Krankenpflege

Caritasverband Kinzigtal
Caritasbüro Wolfach, Kirchplatz 2, Tel. 86703-16:
• Caritassozialdienst / allg. Sozialberatung / Schuldnerberatung
• Familienpflege
Caritashaus Haslach, Sandhaasstr. 4, Tel. 07832 99955-0
• Psychologische Beratungsstellen für Eltern, Kinder und Jugendliche

und für Ehe-, Familien- und Lebensfragen / Fachstelle Frühe Hilfen;
Durchwahl -300

• IAV-Stelle / Demenzagentur / Hospizgruppen Kinzigtal; -220
• Schwangerenberatung; -225
Internet: www.caritas-kinzigtal.de

Sozialstation Kinzig-/Gutachtal
Kirchplatz 2, 77709 Wolfach (Tel. 0 78 34 / 867030
Grund- und Behandlungspflege; Hauswirtschaftliche Hilfe, individuelle
Demenzberatung, Beratung zu allen pflegerischen Themen, Vermittlung
Hausnotruf Tel. 86703-11, Berta Dorer, Kurberatung
• Besuchs- und Hospizdienst Tel. 0 78 31 / 63 91
• Sozialer Dienst Ortenaukreis Tel. 0 78 34 / 9 88-3120
• Telefonseelsorge (Ortstarif) Tel. 0 78 32 / 1 11 01
• Drogenberatung Tel. 0 78 32 / 9 67 86
• Frauenhaus Offenburg Tel. 07 81 / 3 43 11
• Betriebshelferdienst Südbaden Tel. 0 76 02 / 91 01 26

Sozialstation der Raumschaft Haslach
Tagespflege im Bürgerhaus Haslach
ein Angebot – für pflegebedürftige Seniorinnen und Senioren – zur Entla-
stung pflegender Angehöriger. Öffnungszeiten: Mo. bis Fr., 8 bis 17 Uhr,
Tel. 07832/8079.

Frank Urbat Pflege mobil an Wolf und Kinzig
Hauptstraße 34, 77709 Wolfach, Tel. 0 78 34 / 86 73 03,
Fax 0 78 34 / 86 73 60
Grundpflege, Behandlungspflege, spezielle Krankenpflege, hauswirt-
schaftliche Hilfen, Pflegeanleitung für pflegende Angehörige - Vertrags-
partner aller Kassen

Weißer Ring Kinzigtal
Tel. 07831/9699991, Gemeinnütziger Verein zur Unterstützung von Krimi-
nalitätsopfern und zurVerhütung von Straftaten

Seniorenzentrum "Am Schlossberg" Hausach
• Pflegeheim: Langzeitpflege, Kurzzeitpflege: 07831/969120
• Ambulanter Pflegedienst 07831/9691222
• Tagespflege 07831/9691222
• Betreutes Wohnen 07835/63980
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Amtliche Bekanntmachungen

Personalausweise und Reisepässe
Die Stadtverwaltung Wolfach weist darauf hin, dass alle
Personalausweise, welche bis zum 14.02.2015 und alle Rei-
sepässe, welche bis zum 14.02.2015 beantragt wurden, ein-
getroffen sind.

Der Personalausweis kann erst dann an Sie ausgehändigt
werden, wenn Sie auch den PIN Brief per Post erhalten
haben.

Die Ausweisdokumente können während den Sprechzeiten
im Bürgerbüro abgeholt werden. Bitte bringen Sie bei der
Abholung des neuen Personalausweises oder Reisepasses
die abgelaufenen Dokumente mit. Die Ausgabe der neuen
Dokumente ist ansonsten nicht möglich.

Gräber auf den Wolfacher Friedhöfen
werden abgeräumt

Gräber, deren Grabnutzungszeit Ende 2014 abgelaufen
und von deren Angehörigen ein Abräumantrag bei der
Friedhofsverwaltung gestellt worden ist, werden vom städ-
tischen Bauhof voraussichtlich ab dem 16.03.2015 abge-
räumt.
Die Angehörigen werden gebeten, die Pflanzen und Grab-
ausstattungen wie Grablichter oder Weihwasserkessel, die
noch benötigt werden, bis zum 13.03.2015 abzuräumen, da
sie sonst vom Bauhof entsorgt werden. Bei Fragen wenden
Sie sich bitte an Elisabeth Landgraf von der Friedhofsver-
waltung, Tel. 07834/8353-41.

Anpassung der Fahrtzeiten
zwischen Schiltach und Hausach auf der

Strecke von Freudenstadt nach Offenburg
Bessere Anbindung der Realschule Wolfach an Ortenau-
S-Bahn
Der Zug Nr. 87388 der Ortenau-S-Bahn von Freudenstadt
nach Offenburg verkehrt ab Mittwoch, 18. Februar 2015
zwischen Schiltach und Hausach künftig fünf Minuten
später. Dadurch wird den Schülern der Realschule Wolfach
nach Schulschluss in der 6. Stunde eine bessere Anbindung
an die Ortenau-S-Bahn ermöglicht. Auf den Streckenab-
schnitten von Freudenstadt nach Schiltach und von Haus-
ach nach Offenburg verkehrt der Zug zu den bisherigen
Zeiten.
Freudenstadt nach Offenburg (KBS 720/721)
Zug 87388 Freudenstadt (ab 12:20) – Offenburg (an 13:45)
Neue Zeiten:
Schiltach 12:54
Kinzigtal Halbmeil 13:00
Wolfach 13:05
Hausach 13:09
Der neue Fahrplan (KBS 720/721) steht unter www.sweg.
de zum Herunterladen bereit.

Fundsachen

In der vergangenenWoche wurden bei der Stadtverwaltung
Wolfach folgende Fundsachen abgegeben, die während den
Sprechzeiten im Bürgerbüro abgeholt werden können:

- Damenhandschuhe, schwarz
- Ring silber mit Steinchen
- Grauer Strickschal (Loop)

- Rungunkel-Kinderschürze
- Schal, anthrazit
- Deko-Körbchen, weiß
- Herren Strickhandschuhe

Im Ortenauklinikum sind in den letzten Monaten folgende
Gegenstände liegen geblieben:

- Einzelner Ohrring, silber
- Herrenjacke, schwarz
- Strickmütze, dunkelblau

Kulturelles

International gefragter Musiker
Der PianistVladimirValdivia aus Peru gibt sich in Wolfach
die Ehre / Schon mit fünf Jahren mit dem Musizieren be-
gonnen
Ein bedeutender, weltweit gefragter Musiker gibt sich in
Gastspiel Wolfach die Ehre: Der peruanische PianistVladi-
mir Valdivia spielt im Rathaussaal Werke von Mozart,
Schubert, Chopin, Liszt, Albéniz und Lecuona.

Ein weltweit gefragter Pianist gibt sich in Wolfach die Eh-
re: Vladimir Valdivia tritt am 1. März um 18 Uhr im Wolf-
acher Rathaussaal auf.

Ein erlesenes Konzert steht bei Wolfachs „Blauem Salon“
ins Haus: Am Sonntag, 1. März 2015 um 18 Uhr spielt im
Rathaussaal der Pianist Vladimir Valdivia aus Peru Werke
der Klassik, der deutschen und spanischen Romantik und
der kubanischen Moderne.
Das Konzert mit dem weltweit auftretenden Pianisten ver-
spricht ein ganz besonderes musikalisches Erlebnis zu
werden. Vladimir Valdivia, 1970 in Lima/Peru geboren,
nahm bereits mit fünf Jahren seine musikalischen Studien
am Conservatorio Nacional de Musica in Lima auf. Schon
in frühester Jugend gab er vielbeachtete Konzerte in Boli-
vien, Peru, Ecuador, Chile und Brasilien und spielte als So-
list in mehreren Orchestern. 1989 schloss er sein Studium
in Lima mit dem Diplom ab und erhielt die Goldmedaille
mit Auszeichnung.
1989 kamVladimirValdivia nach Deutschland und begann
seine Studien an der Münchener Musikhochschule. Er
spielte als Solist bei den Münchner Jungen Philharmoni-
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kern, den Münchner Symphonikern, dem Collegium Musi-
cum Bonn, den Prager Symphonikern, dem Karlsbad Sym-
phonie-Orchester, aber auch beim Georgischen Kammeror-
chester und dem Symphonieorchester in Kamakura und
Kyoto (Japan).
Seit 1990 gibtVladimirValdivia regelmäßige und erfolgrei-
che Konzerte in Deutschland, Österreich, der Schweiz, Ita-
lien, Frankreich, Tschechien, Ungarn, Spanien, Schweden
sowie in Südafrika, Japan, Südamerika und den USA – und
jetzt sogar in Wolfach.
Das Programm des Klavierabends umfasst neben klassi-
schen Werken von Wolfgang Amadeus Mozart, Franz Schu-
bert, Frédéric Chopin den „Liebestraum“ von Franz Liszt’,
„Tarantella“ und „Asturias“ von Isaac Albeniz sowie „La
Malagueña“ des Kubaners Ernesto Lecuona.

Altersjubilare

26.02.1927 Heizmann, Gertrud 88 Jahre
Schmelzegrün 29

27.02.1942 Nock, Fridolin 73 Jahre
Halbmeil 7

27.02.1943 Kalmbach-Ruf, Angelika 72 Jahre
Kirchstr. 23

28.02.1943 Schillinger, Theresia 72 Jahre
Vor Schiltersbach 4

28.02.1945 Dieterle,Volker 70 Jahre
Kreuzbergstr. 26

01.03.1940 Özpek, Ismail 75 Jahre
Ostlandstr. 9

02.03.1925 Maier, Hermina 90 Jahre
Gartenweg 2

04.03.1938 Grolms, Luise 77 Jahre
Schiltacher Str. 29

Herzlichen Glückwunsch und alles Gute für die Jubilare.

Schulen

Herzvorsorge, die Schulkindern Spaß macht
„Rope Skipping -Workshop“ an der Herlinsbachschule be-
geistert
Laufen, Springen, Ball spielen – was eigentlich dem natür-
lichen Bewegungsdrang von
Kindern entsprich, gehört nicht mehr selbstverständlich zu
deren Tagesablauf. So spielen viele Kinder am Computer
oder schauen fern. Eine Folge davon: Weltweit ist bereits
mehr als jedes fünfte Schulkind übergewichtig.
Um Kinder wieder zu mehr Bewegung zu motivieren, hat
die Deutsche Herzstiftung das Präventionsprojekt „Skip-
ping Hearts“ initiiert.
Rope Skipping ist eine neue, moderne Art des Seilsprin-
gens. Diese neue aus den USA kommende Sportart besteht
aus vielen Sprüngen mit teilweise akrobatischen Einlagen.

Es gibt zahlreiche Spezialseile, die sich in der Länge, dem
Aussehen und der Schwinggeschwindigkeit unterscheiden.
Rope Skipping fördert und schult Ausdauer, Geschicklich-
keit, Koordination von Händen und Füßen und Gleichge-
wicht und ist somit eines der effizientesten Konditionstrai-
nings.
An der Herlinsbachschule führte Frau Holzer-Bartosch von
der Herzstiftung mit der Klasse 4b und ihrer Sportlehrerin
R. Pereira einen zweistündigen Workshop im „Rope Skip-
ping“ durch und vermittelte zahlreiche Seilsprungvariati-
onen, die allein, zu zweit oder in der Gruppe durchgeführt
wurden. Alle waren mit Begeisterung dabei und führten
anschließend zu fetziger Musik das Erlernte den eingelade-
nen Eltern und anderen Klassen vor.

Robert-
Gerwig-
Gymnasium
Hausach

Tag der
offenen Tür
7. März 2015

Liebe Eltern,
in wenigen Tagen treffen Sie mit und für Ihre Kinder eine
wichtige Entscheidung über die zukünftige schulische
Laufbahn. Davon wird die weitere Entwicklung Ihres Kin-
des wesentlich geprägt werden.
Wir können Ihnen diese Entscheidung nicht abnehmen.Wir
wollen allerdings durch den Tag der offenen Tür für Sie
unseren Beitrag dazu leisten.
Wir laden Sie ein, uns zu besuchen und dabei uns und unser
Gymnasium kennen zu lernen. Lehrerinnen und Lehrer,
Schülerinnen und Schüler stellen Ihnen die verschiedenen
Fachbereiche und Angebote unserer Schule vor.
Gerne stehen wir Ihnen als Gesprächspartner zur Verfü-
gung.
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Ich würde mich freuen, Sie um 9.30 Uhr bei uns in der
Gymnasiumshalle begrüßen zu dürfen.
Hausach, 2.2.2015
Michael Fritz, Schulleiter
Anmeldetermine: Mi, 25.3. und Do, 26.3.
8.00 - 12.30 Uhr und 13.00 - 17.00 Uhr

Kirchen

Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen
Teil Wolfach/Oberwolfach

Vereine

Tennisclub Wolfach e. V.

Einladung zur Mitgliederversammlung
Sehr geehrte Clubmitglieder, zur Mitgliederversammlung
am Donnerstag, den 26. Februar 2015, 19.00 Uhr
im „Gasthof Kreuz“ in Wolfach, Hauptstraße
möchte ich Sie hiermit herzlich einladen.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Jahresbericht der 1.Vorsitzenden
3. Bericht des Platzbeauftragten
4. Bericht des Jugendwartes/Sportwartes
5. Bericht des Kassenwartes
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastung desVorstandes
8. Ehrungen
9. Wünsche und Anträge

Anträge der Mitglieder zur Tagesordnung sind gemäß § 6
Ziffer 1 der Satzung bis spätestens sieben Tage vor derVer-
sammlung schriftlich an die 1.Vorsitzende zu richten.

Mit freundlichen Grüßen
Tennisclub Wolfach e.V.
Gerda Jehle, Clubanlage

Patenverein Kinderlachen e.V.
Die Jahresmitgliederversammlung des Patenverein Kin-
derlachen e.V. findet am Freitag, 27.02.2015, um 20:00 Uhr
in einem Nebenraum im Hotel Kurgarten in Wolfach statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht desVorsitzenden zum Jahresgeschehen 2014
3. Bericht der Kassiererin zur Kassenlage derVereinskasse
4. Kassenprüfbericht
5. Entlastung derVorstandschaft
6. Neuwahl derVorstandschaft
7.Vorschlag an die Mitglieder über geplante Projekte für

2015
8.Vorschlag an die Mitglieder zur Planung eines Förder-

fonds
9. Informationen zu denVereinspatenschaften

10. Wünsche, Anträge, Bingo

Die amtierendeVorstandschaft würde sich über eine rege
Teilnahme derVereinsmitglieder sehr freuen.

Vielen Dank und mit freundlichen Grüßen
Ulrich Pieper
1.Vorsitzender

MGV Liederkranz 1845 e.V. Wolfach
Am kommenden Samstag, den 28. Februar um 20:00 Uhr
findet im Sängerheim in Wolfach die diesjährige Jahres-
hauptversammlung statt. Die Aktiven, Passiven und Eh-
renmitglieder sind herzlich dazu eingeladen.

Tagesordnung
1. Begrüßungslied : Willkommen hier u. heute
2. Begrüßung durch den 1.Vorsitzenden
3. Totenehrung (Lied: Herr, segne mich)
4. Jahresbericht des 1.Vorsitzenden
5. Jahresbericht des Schriftführers
6. Jahresbericht des Kassierers
7. Bericht der Kassenprüfer
8. Bericht des Chorleiters
9. Ehrungen

10. Bericht über den Probenbesuch 2014
11. Ehrungen für guten Probenbesuch
12. Lied: Es trinken die Sänger
13. Entlastung derVorstandschaft
14. Wünsche und Anträge
15. Schlusslied: Daheim im Badner Ländle

am 28.02.2015 finden zwei Begegnungen in der Sporthalle
statt:

16:20 Uhr: Jgd. A männl. BK SG Gutach/Wolfach -
SG Gegenbach/Ohlsbach.

20:00 Uhr: TV Wolfach - TUS Ottenheim

Einladung zur Jahreshauptversammlung des Schwarz-
waldvereins Wolfach am Samstag, den 14. März 2015 um
19.00 Uhr im Kurgarten-Hotel

Tagesordnung
- Begrüßung
- Gedenken an verstorbene Mitglieder
- Grußworte
- Berichte des Vorsitzenden/der Fachwarte über die Akti-

vitäten im Jahr 2014
- Kassenbericht
- Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Kassie-

rers
- Entlastung derVorstandschaft
- Wahl des Fachwartes für Presse- und Öffentlichkeitsar-

beit
- Genehmigung* undVorstellung der neuen Mitgliedsbei-

träge 2016 auf Beschluss des Hauptvereins
- Ehrungen:

• für langjährigeVereinszugehörigkeit
• den Wanderer mit den meisten Teilnahmen 2014
• Deutsches Wanderabzeichen
• Wahl des Gewinners des PETTER-POKALS 2014

- Verschiedenes: Wünsche und Anträge
- Schlussworte mit Ausblick auf das Jahresprogramm

2015/2016
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Unter Verschiedenes können Wünsche und Anträge in
schriftlicher Form bis zum 10. März 2015 beim Vorstand-
steam eingereicht werden.
1. Vorsitzender: Siegbert H. Armbruster, Josefsgasse 4,
77709 Wolfach Tel.: 07834/864926
E-Mail: armbruster@gs-offenburg.de oder
ogr@schwarzwaldverein-wolfach.de
Das Vorstandsteam würde sich über eine gute Beteiligung
bei der Jahreshauptversammlung sehr freuen.

Der Mitgliedsbeitrag der Ortsgruppen ist gekoppelt an die
Beschlussfassung des Hauptvereins. Beschließt der Haupt-
verein in seiner Hauptversammlung höhere Beiträge, so
führt dies automatisch zu einer Erhöhung der Beiträge in
den Ortsgruppen. Aus Solidarität zu seinenVereinsmitglie-
dern hat die Ortsgruppe im Schwarzwaldverein Wolfach
beschlossen, die Mitgliedsbeiträge erst für das Jahr 2018 zu
erhöhen. Die Fehlbeträge in Höhe von je rund 2.000 € für
die Jahre 2016 und 2017 gehen zu Lasten der Kasse der
Ortsgruppe. Die Mitgliedsbeiträge vom Hauptverein wer-
den in zwei Stufen erhöht: Für Einzelmitglieder um 5,00 €
und für Familien um 5,50 €. Die neuen Mitgliedsbeiträge
werden in der Jahreshauptversammlung für das Jahr 2018
beschlossen.

Bericht Preisübergabe der fleißigsten Wan-
dervögel 18.02.2015

Früh übt sich, was ein Meister werden will. Am gestrigen
Mittwoch konnten Marianne Hacker und Annette Schamm
imVereinsheim am Flößerpark die fleißigsten Nachwuchs-
Wandervögel im Schwarzwaldverein Wolfach auszeichnen.
Bei jeder Veranstaltung im vergangenen Jahr, an dem die
Kinder teilgenommen haben, bekamen Sie einen Stempel
mit der „Wandermeise“ - dem Symbol der Gruppe Jugend
und Familie in der Ortsgruppe - in ihren Wanderpass. Nach
Auswertung dieser erfolgte die Preisverleihung mit einer
kleinen Belohnung für die fleißigsten Teilnehmer.

Vorankündigung Schneeschuhtour 28.02.2015
Schneeschuhwanderung, Hochschwarzwald, im Feldberg-
gebiet, in Menzenschwanden oder im Bereich Triberg,
Geutsche, Prisen, Schwarzenbach.
Treffpunkt Wolfach P&R 07:30 Uhr. Die Teilnehmerzahl ist
begrenzt auf 16 Personen.Anfahrt mit Privat-PKW.Schnee-
schuhe selber mitbringen oder gegen Mietgebühr in Höhe
von 10,00 € über die Ortsgruppe Wolfach, 10 Paar Schnee-
schuhe stehen zurVerfügung. Leihwunsch kann in der An-
meldemaske über Notizen eingetragen werden. Wander-
strecke ca. 10 bis 15 Kilometer, Dauer 4 - 5 Stunden. Nur

bei ausreichenden Schneeverhältnissen und entsprechen-
der Witterung. Sollte ausreichend Schnee vorhanden sein,
dann auch alternative Wanderung im Bereich Triberg,
Geutsche, Prisen, Schwarzenbach. In diesem Falle Treff-
punkt P&R Wolfach um 08:45 Uhr. Organisation und Füh-
rung liegen bei Herbert Haaser.Tel.: 07834 839-1156. Gäste
sind herzlich willkommen.

Kolpingsfamilie Wolfach

Die Kolpingsfamilie fährt nach Ötigheim
Am Sonntag, den 19. Juli 2015 fährt die Kolpingsfamilie
Wolfach zur Aufführung "Die Passion", nach Ötigheim.
Zu dieser Fahrt sind auch Nichtmitglieder herzlich eigela-
den. Beginn ist um 14:30 Uhr. Die Abfahrt ist um 11:30 Uhr
am Rathaus.
Der Preis für Eintritt und Busfahrt beträgt 44,00 uro
Da bereits mehrere Aufführungen ausverkauft sind und
vorerst nur 30 Karten zurVerfügung stehen, bitten wir um
eine möglichst schnelle Anmeldung.
Schnell sein lohnt sich.
Anmeldungen bei Martin Herrmann Tel: 6838 oder bei
Reinhard Nitsche Tel: 6426

AWO Ortsverein Wolfach
AWO-Wolfach sucht Helfer/innen
Ab Samstag, 14.03.2015 findet die diesjährige Landessamm-
lung der Arbeiterwohlfahrt statt. Der AWO-OrtsvereinWolf-
ach wird sich auch in diesem Jahr an der Sammlung betei-
ligen. Um alle Leistungen wie Ganztagsbetreuung in den
Schulferien oder in der Seniorenbetreuung in Wolfach fi-
nanzieren zu können, ist die AWO Wolfach auch auf die Ein-
nahmen aus der Landessammlung dringend angewiesen.
Aus Alters- und Gesundheitsgründen stehen einige Samm-
ler nicht mehr zurVerfügung.
Der AWO-Ortsverein sucht deshalb freiwillige Helfer/Hel-
ferinnen,welche den AWO-OrtsvereinWolfach einige Stun-
den bei freier Zeiteinteilung ehrenamtlich unterstützen.
Sowohl für die Ortsteile, das Stadtgebiet Wolfach wie auch
Oberwolfach werden noch Sammler/innen gesucht.
Ansprechpartner sind Manfred Maurer, Tel. 07834/1590
und Anton Jehle, Tel. 07834/6971. Die AWO Wolfach ist
auch per Email unter awowolfach@aol.com erreichbar.

Skizunft Wolfach
Ladies Day in St. Anton | Arlberg
Samstag, 14.03.2015
Die Skizunft Wolfach veranstaltet zusammen mit der AT-
TG (Skivereine von Gutach, Hausach, Haslach, Mühlen-
bach und Hornberg) diese Ausfahrt.
Eingeladen sind alle skibegeisterten Frauen, egal welcher
Könnerstufe. Nach einem tollen Skitag wird beim Après-
Ski richtig gefeiert, bevor es gegen 20 Uhr zurück in die
Heimat geht. Für alle, die keine Lust haben die Pistenpläne
zu studieren findet eine kostenlose Betreuung (kein Ski-
kurs) durch charmante Übungsleiter derVereine statt. Ab-
fahrt ist ausschließlich in Gutach bei Moser Reisen um 5.00
Uhr, die Rückkehr gegen 24 Uhr. Für einen kleinen Imbiss
im Bus ist gesorgt.
Die Kosten betragen 80 € für Liftpass, Bus inkl. Imbiss und
ggf. Betreuung.
Anmeldungen sind nur über www.tus-gutach.de möglich.
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FC Kirnbach 1956 e.V.

Ausfahrt zum Cannstatter Wasen
am Freitag, 02. Oktober 2015

Du willst dabei sein? Nichts leichter als das!
Zur Anmeldung einfach die 64,00 € auf folgendes Konto überweisen:
Kontoinhaber: Stefan Lehmann Mannschaftskasse
IBAN: DE53 6649 2700 0000 4000 25
Betreff: Wasen/Vorname/Nachname
Bitte beachten: Die Anzahl ist auf 50 Teilnehmer begrenzt. Maßgebend ist generell der
Eingang der Überweisung. Bei nachträglichen Absagen ist keine Rückerstattung möglich,
die Reservierung ist aber auf andere übertragbar.

Abfahrt: 12:30 Uhr ab Sportplatz
Kirnbach

Rückfahrt: ca. 23.30 Uhr

Preis: 64,00 € pro Person
Darin enthalten:

- Busfahrt
- Reservierung
- 4 Maß
- 1/2 Hähnchen

Stadtkapelle Wolfach
Abschied von einem Freund und Gönner der Stadtkapelle
Nach langer und schwerer Krankheit starb der in Wolfach
allseits beliebte und geschätzte „Holländer“ Harry Kase-
mir am 6. Februar in seiner Heimatstadt Bemmel in Hol-
land. Durch seine Liebe und Leidenschaft zu den Minera-
lien des Schwarzwalds kam er mit Frau und Tochter in den
1980er Jahren erstmals nach Wolfach und verbrachte hier
seither über 70 Ferienaufenthalte.

Als freundlicher,humorvoller und geselliger Mensch schloss
er schnell viele Freundschaften. Besonders die Wolfacher
Fasnet und die Jugend- und Stadtkapelle hatten es ihm an-
getan. Dies brachte er auch immer wieder durch großzügi-
ge Spenden für die Jugendkapelle Wolfach zum Ausdruck.

Für seine Freunde und eine Abordnung der Stadtkapelle
war es deshalb eine Selbstverständlichkeit, persönlich von
ihm Abschied zu nehmen. In einer beeindruckenden Trau-
erfeier wurde auf das Leben und Wirken von Harry Kase-
mir Rückschau gehalten. Für seinen Wolfacher Freundes-
kreis verabschiedete Dr. Dietrich Göbel den Verstorbenen
mit einer ganz persönlich gehaltenen Trauerrede.

Das Bläserensemble der Stadtkapelle unter der Leitung
von Joachim „Jogele“ Haas umrahmte die Trauerfeier
durch vier Musikstücke. Auf besonderen Wunsch des Ver-
storbenen erklang zu seinem Abschied und zu seinen Ehren
der Wolfacher Michelesmarsch. Tief beeindruckt nahm die
Wolfacher Delegation Abschied von einem liebgewonne-
nen Menschen und Freund.

BürgermeisterGeppertbesuchtWolfacherIndustriestamm-
tisch
Am letzten Freitag haben sich führendeVertreter der Wolf-
acher Industriebetriebe mit Bürgermeister Thomas Ge-
ppert in der Hüttenklause zum dritten Industriestamm-
tisch des Gewerbevereins Wolfach getroffen.
Pascal Schiefer, Geschäftsführender Gesellschafter der
Carl Leipold GmbH und Beirat Industrie des Gewerbever-
eins, begrüßte Herrn Bürgermeister Geppert und dankte
ihm, dass er, trotz seines vollenTerminkalenders in den ers-
ten Wochen, der Einladung gefolgt sei. Ziel sei ein erstes
gegenseitiges Kennenlernen und eine Diskussion überThe-
men gemeinsamen Interesses.
So wurden Möglichkeiten eines Informationsaustausches
zur Nutzung von Förderprogrammen, Betriebsbesichti-
gungen zum Kennenlernen der Wolfacher Industriebetrie-
be für städtische Führungskräfte, Infrastruktur und Ge-
werbeflächen angesprochen. Bei der Stadtentwicklung als
gemeinsames Interesse des Gewerbevereins und der Stadt-
verwaltung sei das Ziel der Betriebe und des Gewerbever-
eins, administrative Hindernisse frühzeitig zu erkennen
und ihnen proaktiv entgegen zu wirken. Angesprochen
wurde auch eine engere Zusammenarbeit zwischen Gewer-
beverein und Stadtverwaltung.
Hinsichtlich Infrastruktur ist auf der B33 das Nadelöhr
Haslach von großer Sorge für die Betriebe. Der unkalku-
lierbare Zeitverlust bei Verkehrsstau führt bereits jetzt zu
Verzögerungen in den Betriebsabläufen und in der An- und
Auslieferung von Waren. Angesichts des jährlich steigen-
den Verkehrsaufkommens sehen sich die Betriebe in der
Zukunft zunehmend beeinträchtigt undWettbewerbsnach-
teilen ausgesetzt.
Bürgermeister Geppert begrüßte die Gelegenheit, bereits
jetzt zu Beginn seiner Amtszeit die leitenden Vertreter der
meisten ortsansässigen Industriebetriebe auf diese Weise
kennenzulernen und beabsichtigt, die Betriebe nacheinander
in den ersten zwei Jahren seiner Amtszeit zu besuchen. Auch
er unterstrich die Bedeutung des Gewerbes für die Stadt und
zeigte sichVorschlägen gegenüber aufgeschlossen.

v.l.n.r. Hans Michael Höhner (Klio Eterna), RainerWalters-
bacher (Supfina), Julian Koch (Gebr. Heinzelmann), Ralf
Müller (Dorotheenhütte), Robert Mauerlechner (Sachtle-
ben Bergbau), Bürgermeister Thomas Geppert, Florian
Künstle (Reisch & Künstle), Reinhold Waidele (Gewerbe-
verein), Pascal Schiefer (Leipold), Johannes Koch, (Gebr.
Heinzelmann); weitere Teilnehmer (o. Bild): Lothar Echle
(Echle Hartstahl),Thomas Kleinsorge (Sachtleben Mining),
Detlev Rohmer (Gewerbeverein)
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Gewerbeverein Farbenfroh
Kreative Geschenkideen bei“Fadenfroh”und“Querbeet”
Für alle, die nach ausgefallenen Geschenken suchen, ist
Wolfach und Umgebung mit der kürzlichen Eröffung der
Geschäfte Fadenfroh und Querbeet in Kirnbach um eine
Attraktion reicher geworden. Die formal getrennten, bisher
in Gutach ansässigen Geschäfte befinden sich gemeinsam
in den Räumen des ehemaligen Musikgeschäftes Sum und
werden von den Schwestern Martina Seidel (Querbeet) und
Carmen Göhring (Fadenfroh) betrieben.
Zur Eröffnung überbrachten Bürgermeister Geppert und
Reinhold Waidele (Gewerbeverein) ein gemeinsames Prä-
sent der Stadt und des Gewerbevereins und hießen die
sympathischen Schwestern in Wolfach willkommen. Der
Gewerbeverein konnte sich zudem über ein neues Mitglied
freuen.

v.l. Herr Waidele, Frau Seidel, Frau Göhring, Bürgermeis-
ter Geppert

Im Fadenfroh bietet Frau Göhring allerlei Stoffprodukte
an, wie z.B. Handytaschen, Kissen, Geldbeutel, Nadelkis-
sen, Schlüsselanhänger; ihre besondere Spezialität sind
jedoch einzigartige Krabbelschuhe für Kleinkinder. Dabei
ist alles aus eigener Herstellung und kann auch auf Bestel-
lung individuell gestaltet werden.
Bei Frau Seidel im Querbeet finden wir ausgefallene Ge-
schenke unterschiedlicher Art, teilweise auch aus eigener
Herstellung. Die Palette erstreckt sich von Holzkreationen,
Edelrost-Deko, über Möbelknöpfe und besonderes Ge-
schirr bis hin zu Essig- und Ölspezialitäten. Auch Hoch-
zeitsfloristik und Tischdekorationen bietet die gelernte
Floristin an.
Da Frau Seidel und Frau Göhring ihr Geschäft nur in Teil-
zeit wahrnehmen können, sind die Geschäftsräume nur
montags und freitags von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr, mitt-
wochs von 15.00 bis 18.00 Uhr und samstags von 10.00 bis
12.00 Uhr geöffnet.

Auch bei den C-Junioren führte beim Sparkassencup kein
Weg am Geschäftsgebiet des Hauptsponsors vorbei, in ei-
nem von beiden Seiten hitzig geführten Halbfinale gewann
die SG Oberwolfach mit 1:0 gegen die favorisierte DJK
St. Georgen, die spielentscheidende Szene in der 3. Minute,
als die Wolftäler zwei Minuten in Unterzahl nach einer
Hinausstellung zu überstehen hatten, St. Georgen verlor
mit einem Mann mehr seinen Spielfluß und nicht unver-

dient kam die SG zur 1:0-Führung, die bis zum Ende Be-
stand hatte.
Im zweiten Semifinale unterlag derVfR Hornberg der SGM
Hardt-Lauterbach im 8m-Schießen mit 2:4.
Im kleinen Finale investierte der VfR Hornberg deutlich
mehr als die Bergstädter, die erst beim Rückstand von 1:3
wieder den Kampf aufnahmen und in der Schlusssekunde
beinahe noch den 3:3-Ausgleich erzielen konnten, so aber
blieb es beim 3:2 für denVfR.
Das von Taktik und weiten hohen Bällen geprägten Finale
endete torlos 0:0, so dass auch hier das Achtmeter-Schießen
über den Turniersieg beim 17. Sparkassencup entscheiden
musste. Die Schützen der SG Oberwolfach erwiesen sich
dabei treffsicher und ein nicht aus der Ruhe zu bringender
Keeper Sven Glöde sicherte mit schönen Paraden den Tur-
niersieg.

Links: Sieger SG Oberwolfach Rechts: 2.Platzierter SGM
Hardt-Lauterbach

Die drei Wolfacher Mannschaften hatten mit dem Ausgang
des Turniers in diesem Jahr nichts zu tun,Wolfach 1 schied
mit zwei 0:1-Niederlagen und einem mageren 0:0 ebenso in
derVorrunde aus wie Team Wolfach 3, das mit St. Georgen
und Hardt/Lauterbach eine sehr schwereVorrundengruppe
erwischt hatte, dementsprechend hoch fielen die drei Nie-
derlagen aus. Lediglich Team 2 konnte mit drei 1:0-Siegen
als Gruppensieger das Viertelfinale erreichen, scheiterte
dort aber mit 1:2 an der SGM Hardt/Lauterbach.

Am frühen Sonntagvormittag zeigten die Bambini-Mann-
schaften aus dem Wolftal, dass auch in einigen Jahren si-
cher wieder Halbfinalisten aus der Region zu erwarten
sind, die Bambini des FC Wolfach gewannen ihre drei Par-
tien und auch der SV Schapbach und der SV Oberwolfach
zeigten in ihrer Gruppe gegen Hausach und Hofstetten be-
geisternden Bambinifußball, Eltern und Großeltern wog-
ten auf der Tribüne begeistert jede Angriffswelle auf dem
Spielfeld mit.

Die Turnierleitung um Dirk Baumgärtner-Fränzen, Ralf
Neef, Mathias Müller und Michael Mayer, die Schiedsrich-
ter KlausVollmer, Falk Fränzen (beide am Sonntag), Reiner
Blumenstock,Manuel Riedel,RamazanTasdelen (am Sams-
tag) sowie Johannes Dorn, Marius Armbruster und Levin
Kett (bei den Bambini) hatten die Partien jederzeit gut im
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Griff und das Team vom DRK, das an beiden Tagen gedul-
dig seinen Dienst versah, hatte glücklicherweise nur weni-
ge Blessuren zu behandeln.

Mit drei von vier Halbfinalisten zeigten sich die D-Juni-
oren aus Oberwolfach, Schapbach und vom gastgebenden
FC beim 17. Wolfacher Sparkassencup gut aufgestellt, mit
zwei gewonnenen Acht-Meter-Schießen boten sowohl der
SV Schapbach als auch der FC den zahlreichen Zuschau-
ern in denViertelfinals eine Extraportion Nervenkitzel. Jo-
hannes Dorn hielt für den FC gleich alle Fischerbacher
Versuche vom Punkt, der SV Schapbach sah sich gegen die
SpVgg Schiltach nach zwei vergebenen Achtmetern schon
auf der Verliererseite, Schützen und Keeper kamen aber
noch einmal zurück und erst der dritte Extra-Achtmeter
entschied für die Wolftäler. Die junge zweite Mannschaft
des FC zahlte im emotionalen Derby gegen den FC Kirn-
bach noch kräftig Lehrgeld, erkämpfte sich angetrieben
vom Publikum ein 0:0 gegen den Favoriten SG Kuhbach-
Reichenbach und eröffnete damit den Kirnbacher Freun-
den ihrerseits die Chance, mit einem Unentschieden im
letzten Spiel ebenfalls in Viertelfinale einzuziehen, etwas
unglücklich verloren die Nachbarn diese Partie aber mit
0:1 gegen Kuhbach-Reichenbach. Einzig die Jungs von der
SG Unterharmersbach störten die Lokalidylle, dies aller-
dings nachhaltig, ließen die Harmersbachtäler dem 2:0 ge-
gen FC Wolfach in der Vorrunde doch im Halbfinale ein
wenn auch erst 30 Sekunden vor dem Ende schön kombi-
niertes 1:0 gegen den SV Oberwolfach folgen.Im zweiten
Semifinal unterlag der FC Wolfach dem SV Schapbach
knapp mit 1:2, nachdem das frühe 0:1 ausgeglichen werden
konnte und sich alle in der Halle auf einen weiteren Shoo-
tout vom Punkt freuten, nutzte der SV einen kapitalen
Stellungsfehler in derWolfacher Abwehr zum 2:1-Siegtref-
fer. Das Derby um Platz 3 ging klar mit 2:0 an Oberwolfach,
Niklas Schmider hatte die beste Wolfacher Chance an den
Pfosten gesetzt, dann schwanden den Jungs die Kräfte, eine
unnütze Diskussion über eine Schiedsrichter-Entschei-
dung tat dazu ihr übriges und Oberwolfach sicherte sich
mit 2:0 den Pokal für den dritten Platz. Im Finale kontrol-
lierte die SG Unterharmersbach von Beginn an die Partie,
am Ende stand ein ungefährdeter 2:0-Sieg in der Siegerli-
ste.

Dämmerschoppen der Alterskameraden
Die Alterskameraden der Wolfacher Feuerwehr treffen sich
am Montag, den 2. März 2015 um 19.00 Uhr im Kurgarten-
hotel zum Dämmerschoppen.

Verein Kultur im Schloss Wolfach
Museum im Schloss geschlossen
Nach dem Kehraus hat derVerein Kultur im Schloss Wolf-
ach jetzt die Sonderausstellung “’So goht degege – Hinter
den Kulissen der Wolfacher Fasnet” geschlossen. Sie wird
jetzt abgebaut. Danach wird die Dauerausstellung wieder
eingerichtet. Das Museum im Wolfacher Schloss bleibt bis
zum 28. März geschlossen. Wiedereröffnung ist am Sonn-
tag, 29. März, also am Sonntag vor Ostern.

Touristische Informationen/
Veranstaltungen

Tourist-Information Wolfach
Unsere Öffnungszeiten vom
5. Januar bis 24. April 2015

Montag - Freitag 09:00 – 12:30 Uhr
14:00 – 17:00 Uhr

Donnerstag bis 18:00 Uhr
Zimmervermittlung außerhalb dieser Zeiten im Bürger-
büro:
Samstag 10:00 – 12:00 Uhr
Über die Fasnet und Ostern abweichende Öffnungszeiten.

Pilgerstempel für die Jakobuswege erhalten Sie hier und
im Hotel „Krone“, Hauptstraße 33.

Gastgeberverzeichnisse und Informationsmaterial über
Sehenswürdigkeiten erhalten Sie auch in der Dorotheen-

hütte Wolfach, Glashüttenweg 4, geöffnet täglich von
09:00 – 17:00 Uhr (25.12. und 01.01. geschlossen).

Direktlink zur
Unterkunftssuche auf
der Webseite von Wolfach:

Tourist-Information Wolfach
Tel. 07834/8353-53, Fax 07834/8353-59

Mail : wolfach@wolfach.de, Internet: www.wolfach.info

Museum im Schloss Wolfach
geschlossen

Mieten und Vermieten
mit den Amtlichen Nachrichtenblättern.

0781/504 -1455 oder -1456 anb.anzeigen@reiff.de
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Minigolfplatz Wolfach
Geschlossen.

Mineralienhalde Grube Clara
Geschlossen.

Grünschnittplatz Wolfach
Geschlossen.

Jede Woche in Wolfach
Täglich:
Ponyreiten auf dem Horberlehof
Ponyreiten:
Infos unter www.horberlehof.de
Tel. 07834/6217 Fam. Fahrner

Montag:
Seniorenkegeln
Im Herrengarten von 14.00 Uhr – 16.30 Uhr

Veranstaltungskalender
Do. 26.02.2015; 14:00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nachVoranmeldung auch in engli-
scher, französischer, spanischer, russischer Sprache mög-
lich.
Dorotheenhütte, 77709 Wolfach

Fr. 27.02.2015; 14.30 Uhr - 19.30 Uhr
Blutspendeaktion des Deutschen Roten Kreuzes
Das Deutsche Rote Kreuz ruft zur Blutspende auf.
Festhalle Wolfach

Sa. 28.02.2015; 08:00 - 12:00 Uhr
Wochenmarkt
Innenstadt, 77709 Wolfach

Sa. 28.02.2015; 20.00 Uhr
Jahreshauptversammlung Liederkranz Wolfach
Sängerheim, 77709 Wolfach

So. 01.03.2015; 14:00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nachVoranmeldung auch in engli-
scher, französischer, spanischer und russischer Sprache
möglich.
Dorotheenhütte, 77709 Wolfach

So. 01.03.2015; 18:00 Uhr
Klavierabend
mit dem PianistenVladimirValdivia
Mit Werken von Mozart, Schubert, Chopin, Liszt, Albéniz
und Lecuona
Rathaussaal, 77709 Wolfach

Mo. 02.03.2015; 11:00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nachVoranmeldung auch in engli-
scher, französischer, spanischer, russischer Sprache mög-
lich.
Dorotheenhütte, 77709 Wolfach

Mi. 04.03.2015; 08:00 - 12:00 Uhr

Wochenmarkt
Innenstadt, 77709 Wolfach

Do. 05.03.2015; 14:00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nachVoranmeldung auch in engli-

scher, französischer, spanischer, russischer Sprache mög-
lich.
Dorotheenhütte, 77709 Wolfach

Fr. 06.03.2015; 19.00 Uhr
Ökumenischer Weltgebetstag
gestaltet von Frauen aus Kirnbach und Oberwolfach
Evangelische Kirche Kirnbach

Sa. 07.03.2015, 08:00 - 12:00 Uhr
Wochenmarkt
Innenstadt; 77709 Wolfach

Sa. 07.03.2015, 14.00 Uhr - 16.00 Uhr
Infotag Musikschule Offenburg/Ortenau, ZweigstelleWolf-
ach
14:00Uhr - 14:30 Uhr Kinderkonzert mit Musik und Tanz-
Kinder;
14:30 Uhr - 16:00 Uhr Infotag
Herlinsbachschule; 77709 Wolfach

Sa. 07.03.2015; 19.00 Uhr
Generalversammlung Förderverein der Stadtkapelle Wolf-
ach
Hotel Kreuz; 77709 Wolfach

Sa. 07.03.2015, 20.00 Uhr
Generalversamlung Stadtkapelle Wolfach
Hotel Kreuz; 77709 Wolfach

Sa. 07.03.2015; 20.00 Uhr
Abteilungsversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Kirn-
bach
77709 Wolfach

So. 08.03.2015, 14:00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nachVoranmeldung auch in engli-
scher, französischer, spanischer und russischer Sprache
möglich.
Dorotheenhütte; 77709 Wolfach
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Spielwaren-Flohmarkt
zu Gunsten des Städt. Kindergartens

Straßburgerhof in Wolfach

Samstag, 28. Februar 2015
von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr

in der Pausenhalle der
Grund- und Hauptschule Wolfach

Abgabetermin: Freitag, 27.02.2015 von 17.00 Uhr bis 18.30 Uhr
Stückzahlbegrenzung auf 40 Teile

Telefonische Nummernvergabe unter
07834/ 8687060 oder 07834/867528

CAFE KIGA lädt ein zum Verweilen bei Kaffee und Kuchen

Unser Angebot: Spielzeug für Jung und Alt
Bücher

Kaffee
Kuchen

20% des Verkaufserlöses gehen an den
Städtischen Kindergarten, Straßburgerhof
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Vereine/Veranstaltungen

Hegering II Wolfach-Oberwolfach
Morgen Freitag, den 27. Februar um 20:00 Uhr im Hotel
Walkenstein in Oberwolfach-Walke findet die diesjährige
Hegeringversammlung statt. Um zahlreiche Beteiligung
der Mitglieder wird gebeten.

Tagesordnung
1. Begrüßung (stellvertr. Hegeringleiter u. Jagdhornbläser)
2. Gedenken der verstorbenen Mitglieder
3. Bericht des stellvertr. Hegeringleiters zum vergangenen

Jahr
4. Bericht des Schriftführers zum vergangenen Jahr
5. Kassenbericht
6. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung
7. Ehrungen
8. Vortrag der Jagdhornbläser
9. Wahl des Hegeringleiters
10. Vorschau auf das kommende Jahr
11. Wünsche und Anträge
12. Stellungnahme derVorstandschaft zu Punkt Top 9

Landfrauen Wolfach-Oberwolfach
Fit in den Frühling
Die Landfrauen von Wolfach-Oberwolfach bieten einen
Kurs mit Zumba Gold an. Zumba Gold stellt die einfachs-
te Form des Zumba dar und ist besonders für Frauen mitt-
leren Alters aber auch für Fitness-Einsteiger sowie für Per-
sonen mit körperlichen Einschränkungen gut geeignet.
Man profitiert beim Zumba Gold neben der adäquaten Be-
lastung auch davon, dass durch die tänzerischen Bewegun-
gen auch die Koordination geschult wird. Beginn: Freitag,
27. Februar von 20.00 bis 21.00 Uhr (1/3 Rückengymnastik)
8x im Pfaugebäude (Friedrichstraße 5 in Wolfach). Mitzu-
bringen sind: Sportkleidung, feste Schuhe. Kosten 60 Euro
für Mitglieder, 72 Euro für Nichtmitglieder,Anmeldung bei
Tanja Mayer, Tel: 07834/1737

Bezirkslandfrauentag in Entersbach
Zum Bezirkslandfrauentag mit Brunch möchten wir euch
herzlich einladen. Landfrauen mischen sich ein, sagen ihre
Meinung für einen zukunftsfähigen, lebendigen ländlichen
Raum. Dazu gehört auch sich an der Basis umzuhören, am
besten in angenehmer Umgebung mit Gelegenheit zum
Austausch. Aus diesem Grund treffen wir uns dieses Jahr
zum brunchen.

Programm: - Begrüßung
- Frühstück
- Grußworte
- warmes Mittagessen
-Vortrag: Wein, von Herzen gern (Dr. Grom)
- Ausklang bei Kaffee und Kuchen

Gerne auch mit Partner oder Kinder.
Die Anmeldung der Frauen aus euremVerein geht über die
Ortsvorsitzende, welche das Geld einzieht und überweißt.
Preis pro Person: 19,50 €, Kinder ab 8: 9,00 €
Anmeldung bis 1. März bei Gabi Tel. 07836-2257

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Wolfach e. V.

www.drk-ov-wolfach.de

Einladung zur 116. Mitgliederversammlung des DRK-
Ortsvereines Wolfach e.V.
am Freitag, den 20. März 2015 findet um 20.00 Uhr im
Gasthaus „Zur Linde“ in Oberwolfach die 116. Mitglieder-
versammlung mit Vorstandswahlen des DRK-Ortsvereines
Wolfach statt.

Hierzu wollen wir alle Mitglieder herzlich einladen.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:

Top 1: Begrüßung durch denVorsitzenden
Top 2: Totenehrung
Top 3: Berichte
Top 3.1: Bericht der Bereitschaftsleitung
Top 3.2: Bericht des Jugendrotkreuzes ( JRK )
Top 3.3: Bericht der Leiterin der Seniorengruppe
Top 3.4: Bericht Seniorenbetreuung durch B. Reisinger
Top 3.4: Bericht der Schatzmeisterin
Top 3.5: Bericht der Kassenprüfer
Top 4: Entlastung der Schatzmeisterin
Top 5: Entlastung desVorstandes
Top 6: Neuwahlen

•Vorstand
• Bereitschaftsleitung
• Kassenprüfer
• Delegierte zur Landesversammlung
• Delegierte zur Kreisversammlung

Top 7: Ehrung verdienter Mitglieder
Top 8: Aussprache
Top 9: Grußworte der Gäste
Top 10: Wünsche, Anträge, Anregungen, Bekanntgaben

Dr. Dieter Löwenberg
Vorstand DRK OV Wolfach e.V.

G E M E I N S A M E M I T T E I L U N G E N

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen: Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg, Frau Bettina Dold
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69, Telefon: 0 78 32 / 97 60 99-16
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de Telefax: 0 78 32 / 97 60 99-19

E-Mail: bettina.dold@reiff.de

Anzeigenschluss: Dienstag, 17.00 Uhr Zustellprobleme und Aboservice:
08 00 / 5 13 13 13 (kostenlos), leserservice@reiff.de



15 Donnerstag, den 26. Februar 2015Nr. 09

Initiative Eine Welt / Weltladen
Neues ausprobieren in der Fastenzeit (2)
Wir regen dazu an, die Fastenzeit dazu zu nutzen, eigene
Konsumgewohnheiten zu überdenken und Neues auszu-
probieren.Verwenden Sie beim Kochen doch mal Produkte
aus Fairem Handel. Wir geben Ihnen in den Wochen der
Fastenzeit einige Rezeptanregungen; heute: Asiatische
Reispfanne mit Cashewkernen.

Zutaten: 300 g Jasmin-Reis* / 600 ml Gemüsebrühe / 2
Zwiebeln / 2 rote Paprika / 2 kleine Zucchini / 250 g Ca-
shewkerne* / nach Belieben Pfeffer*, Salz / nach Belieben
Sojasoße. (* = aus Fairem Handel)

Zubereitung: Reis in der Gemüsebrühe garen. Die Zwie-
beln in Öl glasig dünsten. Paprika und Zucchini dazu ge-
ben und kurz anbraten. Cashewkerne und den gegarten
Reis untermischen. Mit den Gewürzen und der Sojasoße
abschmecken. (Zubereitungszeit: 20 Minuten)

Informationen zum Reis: Aus biologischem Anbau und
gentechnikfrei. Mit dem Kauf von Reis im Weltladen unter-
stützen Sie Kleinbauern und unsere Handelspartner in
Kambodscha, Thailand und Indien, die die traditionelle
Vielfalt der Reissorten fördern.

VDK Ortsverband Wolftal-Hausach
Mitgliederversammlung des VDK Ortsverbandes Wolftal-
Hausach am Freitag, den 06. März 2015 im Gasthaus
„ Kreuz“ in Wolfach, Beginn 15.00 Uhr

1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Bericht desVorsitzenden
4. Kassenbericht
5. Bericht der Kassenprüfung
6. Entlastung desVorstandes
7. Grußwort von Gästen ( Heinrich Stöhr und BMThomas

Geppert)
8. Vorstandswahlen
9. Ehrungen
10. Verschiedenes, Wünsche und Anträge
11. Ausblick auf 2015

Jürgen Nowak
Vorsitzender

Kirchen

Kath. Seelsorgeeinheit „An Wolf und Kinzig“
Wolfach: St. Laurentius und St. Roman
Oberwolfach: St. Bartholomäus
mit St. Marien
Tel.: 07834/295 – Fax: 07834/4970
E-Mail: pfarramt@kath-wolfach.de
Homepage: www.kath-wolfach.de

Einladung zu den Gottesdiensten vom 28.02. bis 08.03.2015

Samstag, 28. Februar
19.00 Uhr In St. Roman: Sonntagvorabendmesse.

Hl. Messe für Thomas Dieterle. Gedenken an
Adolf, Franz u. Pauline Haas; Anton u. Rosa
Haas.

Sonntag, 1. März – 2. FASTENSONNTAG
8.15 Uhr In St. Laurentius: Amt.

Hl. Messe für Gertrud Hoffmann. Gestiftete
Jahrtagsmesse für Otto u. Katharina Firner;
Stefanie Zweigart.

10.00 Uhr In St. Marien: Amt für die Seelsorgeeinheit.
10.00 Uhr In St. Marien: Kinderwortgottesfeier.

Montag, 2. März – HL. MESSEVOM TAG
20.00 Uhr In St. Laurentius: Bibelteilen im Raum über der

Bücherei.

Dienstag, 3. März – HL. MESSEVOM TAG
19.00 Uhr In St. Marien: Abendmesse.

Hl. Messe für Franz Armbruster und verstorbe-
ne Angehörige.

Mittwoch, 4. März – HL. MESSEVOM TAG
8.00 Uhr In St. Laurentius: Gemeinschaftsmesse der

Frauen.
14.30 Uhr In St. Roman: Hl. Messe des Altenwerkes St. Ro-

man.

Donnerstag, 5. März – HL. MESSEVOM TAG - Gebetstag
für geistliche Berufe
19.00 Uhr In St. Bartholomäus: Abendmesse.

Hl. Messe zu Ehren der Gottesmutter.
20.00 Uhr Im Gemeindehaus: Erstkommunion-Eltern-

abend der SE zum Thema „Eucharistie“

Freitag, 6. März – WELTGEBETSTAG DER FRAUEN AL-
LER KONFESSIONEN
15.30 Uhr In St. Luitgard: Rosenkranzgebet für den Frie-

den in der Welt.
19.00 Uhr Evang.Gemeindezentrum: Weltgebetstag der

Frauen (Thema: Bahamas) der evang. und kath.
Frauen aus Wolfach; Halbmeil und St. Roman.

19.00 Uhr Haus der Pfarrgemeinde: Weltgebetstag der
Frauen aus Kirnbach und Oberwolfach

Samstag, 7. März – BAU-SONDERKOLLEKTE
17.30 Uhr In St. Bartholomäus: Tauffeier für Martha Sum.
19.00 Uhr In St. Bartholomäus: Sonntagvorabendmesse;

mitgestaltet von der Gruppe „Maranatha“.
Hl. Messe für Otto Groß. Gedenken an Otto
u.Verena Schrempp; Augustin u. Rosa Heiz-
mann; Otto u. Helene Meier; Monika u.Matthäus
Armbruster; Johanna u. Johannes Heitzmann;
Matthäus u. Theresia Dieterle; Gebhard Bächle
u. Max Schmid; Lothar Knoche; Albert Arm-
bruster und Enkel Florian Wachendorfer; Wal-
ter Schmid; Anton Rauber; Robert u. Gertrud
Schrempp; und aller verstorbenen Angehöri-
gen.

20.00 Uhr Haus der Pfarrgemeinde: Ehrenamtsabend.

Sonntag, 8. März – 3. FASTENSONNTAG - Bau-Sonder-
kollekte
8.15 Uhr In St. Roman: Amt. Hl. Messe für Johannes u.

Helena Sum. Gedenken an Erwin Schillinger;
Anna Dieterle.

10.00 Uhr In St. Laurentius: Amt für die Seelsorgeeinheit.
10.00 Uhr In St. Laurentius: Kinderwortgottesfeier.
11.15 Uhr In St. Laurentius: Tauffeier für Marleen Arm-

bruster;Vinzent Levi Müller; Nele Hanna Klein-
wächter und Paul Philip Kleinwächter.

Die nächsten Tauftermine
Wolfach, St. Laurentius:
Samstag, 18.04./09.05.2015
01.08./12.09.2015 um 17.30 Uhr.
Sonntag 08.03./21.06./12.07.2015 um 11.15 Uhr.

Oberwolfach, St. Bartholomäus:
Samstag, 07.03./20.06./04.07./08.08.2015 um 17.30 Uhr.
Sonntag, 06.09.2015 um 11.15 Uhr.
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Oberwolfach, St. Marien
Samstag, 25.04.2015 um 17.30 Uhr
Sonntag, 10.05.2015 um 11.15 Uhr

Taufgespräche:
Montag, 02.03./ 04.05./ 29.06./ 27.07.2015
Donnerstag, 09.04./ 11.06./ 27.08.2015

Bitte melden Sie sich vier Wochen vor dem Tauftermin im
Pfarrbüro.

Kath. Öffentliche Bücherei Wolfach:
Öffnungszeiten:
jeden Dienstag und Donnerstag von 16.30 - 18.00 Uhr.

Kath. Öffentliche Bücherei Oberwolfach:
Öffnungszeiten:
jeden Dienstag und Donnerstag von 16.00 - 17.30 Uhr.

Wahl des Pfarrgemeinderates für die Seelsorgeeinheit am
14./15. März 2015

In der Erzdiözese Freiburg fin-
den am 14./15. März die Wahlen
zum Pfarrgemeinderat statt.
Erstmals in diesem Jahr werden
die Pfarrgemeinderäte nicht
mehr für jede Pfarrei, sondern
für die gesamte Seelsorgeein-
heit gewählt und bilden dann

einen gemeinsamen Pfarrgemeinderat.
Wir bitten die Pfarrangehörigen von ihrem Wahlrecht Ge-
brauch zu machen und zur Wahl zu gehen, um damit zu
bekunden, dass die aufgestellten Kandidaten/innen den
verdienten Vertrauensbeweis bekommen und die Aufgabe
und Tätigkeit eines funktionierenden Pfarrgemeinderates
in seiner Wichtigkeit erkannt wird.
Tragen Sie in die freien Felder des Stimmzettels auch Kan-
didaten/innen ein, von denen Sie denken, diese wären für
die Aufgabe des Pfarrgemeinderates geeignet und wün-
schenswert. Über Wahlrecht und Wahlverfahren wurden
Sie in den letzten Tagen durch die Zustellung der Wahlkar-
te und eines Wahlflyers informiert.
Wir weisen auch nochmal darauf hin, dass auch die Mög-
lichkeit der Briefwahl besteht, diese muss rechtzeitig bis
zum 12.03.2015 beim Pfarramt mit der Wahlbenachrichti-
gungskarte beantragt werden. Ansonsten bringen Sie die
Wahlbenachrichtigungskarte ins Wahllokal bitte mit.

Die Wahllokale sind wie folgt geöffnet:
Wolfach – Gemeindehaus St. Laurentius, für die Bezirke
Wolfach, Kirnbach, Kinzigtal (ohne St. Roman).
Samstag, 14. März 2015 von 18.00 Uhr bis 21.00 Uhr,
Sonntag, 15. März 2015 von 9.00 Uhr bis 13.00 Uhr.
Oberwolfach – Haus der Pfarrgemeinde, für die Bezirke
Oberwolfach-Kirche und Oberwolfach-Walke.
Sonntag, 15. März 2015 von 9.00 Uhr bis 13.00 Uhr.
St. Roman – Pfarrhaus, für den Bezirk St. Roman:
Sonntag, 15. März 2015 von 9.00 Uhr bis 13.00 Uhr.

Bußgottesdienste und Beichtgelegenheiten auf Ostern
Die Bußfeiern finden statt:
In St. Laurentius:
Mittwoch, 18. März 2015 19.30 Uhr;

anschl. Beichtgelegenheit.
In Marien:
Sonntag, 22. März 2015 19.00 Uhr

Beichtgelegenheiten vor Ostern:
In St. Laurentius:
Freitag, 20. März 2015 nach der Abendmesse.
Samstag, 28. März 2015 von 14.30 bis 17.30 Uhr -

(Pfr. Koppelstätter)

In St. Marien:
Dienstag, 31. März 2015 nach der Abendmesse.
In St. Roman:
Samstag, 28. März 2015 nach der Sonntagvor-

abendmesse.

WELTGEBETSTAG
von den Bahams am 6. März 2015
„Begreift ihr meine Liebe?“
Begreift ihr meine Liebe? Diese
Frage haben uns die Frauen von
den Bahamas vorgegeben . Seit
mehr als 65 Jahren wird in diesem
Land der Weltgebetstag gefeiert.
Wir lernen den Staat Bahamas
kennen mit ihrem Tourismus,
Tauchparadiese und Traumsträn-
de, aber auch gesellschaftliche
Notlagen durch Armut, Krank-
heit, Perspektivlosigkeit und die
hohe Verbreitung der Gewalt ge-
gen Mädchen und Frauen.

Die Christinnen in Oberwolfach feiern denWeltgebetstags-
gottesdienst am Freitag, 06. März 2015, um 19.00 Uhr mit
den Frauen aus Kirnbach in St.Bartholomäus Oberwolf-
ach; musikalisch begleitet von der Gruppe Maranatha. Im
Anschluß sind alle Gottesdienstbesucher herzlich in das
Haus der Pfarrgemeinde eingeladen.
Die Frauen der FrauengemeinschaftWolfach-Halbmeil fei-
ern den Weltgebetstag zusammen mit den evangelischen
Frauen ebenfalls um 19.00 Uhr im evang. Gemeindezent-
rum.

Pilgerreisen der Erzdiözese Freiburg 2015 - Lourdes -
vom 29.04. – 05.05.2015
Lourdes – Die Freude der Mission
Bei dieser Busreise nach Lourdes wird auch in Nevers
(Kloster St. Gildard, wo Bernadette als Ordensschwester
gelebt hat und wo ihr Grab ist) und in Ars (Heiliger Pfarrer
Johannes Vianney) Station gemacht. Das Wallfahrtspro-
gramm in Lourdes beinhaltet Gottesdienste an der Grotte,
in der unterirdischen Basilika Pius X. und weiteren Kir-
chen, das Beten des Kreuzweges, die Feier der Krankensal-
bung und die Teilnahme an der Eucharistischen Prozession
und abendliche Teilnahme an der Lichterprozession. Es
bleibt auch genügend Zeit für das persönliche Gebet an der
Grotte, den Empfang des Bußsakramentes oder dem Be-
such der Bäder.

Geistliche Leitung: Pfarrer Stefan Saum

Weitere Informationen und Anmeldung:
Pilgerbüro der Erzdiözese Freiburg, Tel.: 0761/2077922,
Email: pilgerbuero@der.com

Fahrt zum Kloster Heiligenbronn für die Gruppe II der kfd
Wolfach/Halbmeil
Am Montag, 9. März veranstaltet das kath. Bildungswerk
für die Gruppe II der kath. Frauengemeinschaft in Zusam-
menarbeit mit Frau Margarete Schrempp eine Fahrt zum
Kloster Heiligenbronn zu der Ausstellung „Leben Jesu“.
Abfahrt ist um 13.30 Uhr am Kirchplatz Wolfach. Es wer-
den Fahrgemeinschaften gebildet, deshalb ist eine vorheri-
ge Anmeldung bei Rita Mosmann,Tel. 07834-9615 oder bei
Gretel Schrempp,Tel. 07831-966504 nötig. Beginn der Füh-
rung im Kloster ist um 14.30 Uhr. Der Eintritt kostet 2 €.

PILGERREISE DER ERZDIÖZESE FREIBURG
Rom - vom 27.06.– 02.07.2015 - Rom gestern und heute –
Entdeckungen und Begegnungen in der „ewigen Stadt“
Diese Reise ist eine Spurensuche christlichen Lebens aus
den ersten Jahrhunderten bis heute. Wir besuchen die an-
tiken Stätten, beeindruckende Kirchen und Orte frühen
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christlichen Lebens. Wir nehmen teil am Gottesdienst der
Palliumsübergabe an die neuen Erzbischöfe auf dem Pe-
tersplatz mit Papst Franziskus und begegnen so der Welt-
kirche. Auch ein Treffen mit der Gemeinschaft Sant‘ Egi-
dio, die sich in Rom und weltweit für die Armen einsetzt
und sich für Frieden und Gerechtigkeit engagiert, steht auf
dem Programm.
Geistliche Leitung: Pfarrer Martin Heringklee, Ettlingen
Rainer Moser-Fendel, Dipl.Päd., Referent im Erzb. Seelsor-
geamt Freiburg.
Information und Anmeldung: Pilgerbüro der Erzdiözese
Freiburg, Tel.: 0761/2077922,
Mail: pilgerbuero@der.com.

Die Kolpingsfamilie fährt nach Ötigheim
Am Sonntag, 19. Juli 2015, fährtdie Kolpingsfamilie Wolf-
ach zur Aufführung „Die Passion“ nach Ötigheim. Zu die-
ser Fahrt sind auch Nichtmitglieder herzlich eingeladen.
Beginn ist um 14.30 Uhr. Die Abfahrt ist um 11.30 Uhr am
Rathaus.
Der Preis für Eintritt und Busfahrt beträgt 44,00 Euro.
Da bereits mehrere Aufführungen ausverkauft sind und
vorerst nur 30 Karten zurVerfügung stehen, bitten wir um
eine möglichst schnelle Anmeldung. Schnell sein lohnt
sich.
Anmeldungen bei Martin Herrmann, Tel.: 6838 oder bei
Reinhard Nitsche, Tel.: 6426.

ÖFFNUNGSZEITEN DES PFARRBÜROS in Wolfach:
Montag, Donnerstag und Freitag von 10.00 Uhr bis 12.00
Uhr; Dienstag und Mittwoch von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr.

Rosenkranz
In St.Laurentius: 40 Minuten vor der Abendmesse.
In St.Bartholomäus: In der Winterzeit sonntags um 16.30
Uhr.
In St.Marien: Eine halbe Stunde vor der Abendmesse.
In St.Roman: Eine halbe Stunde vor der Hl.Messe.

Evangelisches Pfarramt Wolfach Oberwolfach
Bad Rippoldsau-Schapbach

im ev. Gemeindezentrum, Vorstadtstr. 22, 77709 Wolfach,
Tel. 07834/382, Fax 07834/869370

Ev. Stadtkirche in Wolfach
Infos auch unter
www.ev-kirche-wolfach.de

Donnerstag, 26.02.2015
19.30 –
21.00 Uhr Jugendkreis

Sonntag, 01.03.2015
morgens kein Gottesdienst in Wolfach
19.00 Uhr ökumen. Abendgottesdienst zum Thema „Je-

sus in Liedern“ – für Jung und Alt
Herzliche Einladung zum ersten von vier öku-
men. Abendgottesdiensten in diesem Jahr in
Wolfach!

Donnerstag, 05.03.2015
18.30 Uhr Treffen der Jugendkreise des oberen Kinzig-

tals in Hausach.
Abfahrt in Wolfach: 18.10 Uhr am Gemeinde-
zentrum,
Infos bei Susanne Spindler 07836 2144 oder
Niki Kremer 07834 37 55 75

Freitag, 06.03.2015
16.15 –
16.45 Uhr Andacht in der ParkinsonKlinik mit Marlis

Willis

Weltgebetstag, Thema Bahamas:
19.00 Uhr im ev. Gemeindezentrum Wolfach
19.00 Uhr in St. Bartholomäus, Oberwolfach (für
Kirnbach+Oberwolfach)
anschließend gemütliches Beisammensein im Haus der
Pfarrgemeinde

Sonntag, 08.03.2015
9.00 Uhr Gottesdienst mit Prädikant Gottfried Zur-

brügg
- die Konfirmanden sind an diesem Wochen-
ende beim Konfirmandenwochenende mit Pfr.
Voß und Diakonin Susanne Spindler

Montag, 09.03.2015
19.30 Uhr Gruppe Senfkorn mit Sieglinde Buchta

Friedenskapelle
Bad Rippoldsau

Die nächsteVeranstaltung in der Friedenskapelle wird die
„ökumenische Bibelwoche“.
Die Termine werden an dieser Stelle bekannt gegeben.

Evangelisches
Pfarramt Kirnbach

Talstr.109, 77709 Wolfach-Kirnbach,
Tel 07834-6922, Fax: 07834-869249,
www.ev-kirche-kirnbach.de

Sonntag, 01.03.
9.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe von Jana Karolina Uhl,

Talstraße 59, mit Pfr.Voß
Mittwoch, 04.03.
15.30 Uhr bis
17.00 Uhr Konfirmandenstunde im evangelischen

Gemeindezentrum in Wolfach

Weltgebetstag der Frauen
Am Freitag, den 6. März feiern die Kirnbacher Frauen ge-
meinsam mit den Oberwolfacher Frauen den „Weltgebets-
tag“ in Oberwolfach. Beginn ist um 19.00 Uhr in der katho-
lischen Kirche, anschließend gemütliches Beisammensein
im „Haus der Pfarrgemeinde“. Die Weltgebetstagsordnung
kommt dieses Jahr aus „Bahamas“ Hierzu sind auch Män-
ner herzlich eingeladen.
Ein Bus fährt um 18.15 Uhr ab der Kirnbacher Kirche mit
Zusteigemöglichkeiten talabwärts. Heimfahrt nach Ab-
sprache ca. um 22.00 Uhr
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Ökumenischer
Abendgottesdienst

So, 01.03.2015 19 Uhr
Ev. Stadtkirche Wolfach

Jesus in Liedern
- für Jung und Alt -

Inhalt: Pfr. Stefan Voß, Antje Schamm,
Michaela Harter, Pfr. Wolfgang Kolodzy

Musik: Johannes Fischer mit Gesang- und
Instrumental-Teams

Neuapostolische Kirche Wolfach

Sonntag, 01.03.2015
09:30 Uhr Gottesdienst

Mittwoch, 04.03.2015
20:00 Uhr Gottesdienst, Evangelist Bergmann

Zu allen Gottesdiensten ist die ganze Bevölkerung herzlich
eingeladen!

Jehovas Zeugen
Gottesdienstnachrichten in der KW 09/2015

Freitag
19.15 Uhr:Bibelkurs wie man Jehova Gott näher kommen

kann:
Thema: „Weshalb können wir sicher sein, dass
Jehova Gott von uns nichts Unzumutbares er-
wartet?“– Psalm 103: 14

19.50 Uhr:Theokratische Predigtdienstschule
Besprechung biblischer Themen und fortlaufen-
der Kurs im Vermitteln der biblischen Bot-
schaft.

Sonntag
09.30 Uhr:BiblischerVortrag

Thema: „Mit Jehovas vereinter Organisation
dienen“ – Zephanja 3: 9

10.15 Uhr:Wachtturm-Bibelstudium
Thema: „Schätzen wir das, was wir erhalten ha-
ben?“ – 1. Korintherbrief 2: 12

Diese Zusammenkünfte werden im Königreichssaal in
Hausach, Barbarastraße 22, durchgeführt. Interessierte
Personen sind herzlich eingeladen.

Jehovas Zeugen in Hausach: 07833 - 1895
Jehovas Zeugen im Internet: www.jw.org

Dein Reich komme!
2014 war für Jehovas Zeugen ein bedeutsames Jahr
Diese bekannten Worte aus dem Gebet Jesu sind mittler-
weile rund 2 000 Jahre alt. Auch heute beten noch viele
Menschen mit ganz unterschiedlichen Glaubensansichten
um das Reich Gottes. Jehovas Zeugen sind aufgrund bibli-
scher und historischer Beweise davon überzeugt, dass Jesus
Christus 1914 begonnen hat, als König dieses Reiches zu
herrschen. 2014 erinnerten daher Jehovas Zeugen beson-
ders an dieses Ereignis vor 100 Jahren.
Darum investierten letztes Jahr weltweit über 8 Millionen
Prediger fast 1,95 Milliarden Stunden, um ihren Mitmen-
schen anhand der Bibel zu zeigen, was dieses Königreich
unter Jesus zukünftig für uns Menschen auf der Erde tun
wird. Das taten sie durch ihre bekannten Hausbesuche,
aber auch durch den Dienst auf der Straße unter Zuhilfe-
nahme von Trolleys. In Deutschland waren etwa 166 300
Zeugen Jehovas über 29 Millionen Stunden fleißig tätig
und führten mehr als 76 700 kostenlose Bibelkurse durch.
2 998 Personen ließen sich taufen (weltweit über 275 500).
Besonders freute man sich über 270 500 Besucher zu ihrem
wichtigsten jährlichen Feiertag, dem Abendmahl (weltweit
fast 20 Millionen).
Was ist das Reich Gottes? Warum kommt man auf das Jahr
1914 für die Errichtung des Königreiches? Was können wir
vom Königreich erwarten? Diese und andere Fragen wer-
den auf unserer Website www.jw.org unter dem Stichwort
„Gottes Königreich“ („Bibel & Praxis“/„Fragen zur Bi-
bel“) beantwortet.
Jehovas Zeugen werden auch 2015 ihre Missionstätigkeit
fortsetzen. Sie möchten ihren Mitmenschen zeigen, wofür
Jesus durch dieses Königreich sorgen wird: für eine Welt
ohneVerbrechen, Krieg, Krankheiten, Schmerzen und Tod.

Aus dem Kreisgeschehen

Mitteilungen

Landratsamt Ortenaukreis

Kinderschutz und Kinderrechte in der ehrenamtlichen Ju-
gendarbeit
Das Jugendamt des Ortenaukreises wirbt aktuell bei Trä-
gern der Jugendarbeit im Landkreis für den Kinderschutz.
Im Rahmen des Bundeskinderschutzgesetzes hat der Ge-
setzgeber den Jugendämtern aufgegeben, mit den Trägern
der Jugendarbeit schriftlicheVereinbarungen zum Kinder-
schutz abzuschließen. Eine Informationsveranstaltung da-
zu fand im Oktober 2014 im Landratsamt in Offenburg
statt. Weitere Termine werden folgen.
Angesprochen sind vor allemVereine, Jugendgruppen,Ver-
bände, Kirchengemeinden und Stadt- und Gemeindever-
waltungen, die selbst Betreuungs- und Bildungsangebote
für Kinder und Jugendliche bereitstellen, wie zum Beispiel
Jugendgruppenstunden, offene Treffs oder Ferienfreizei-
ten.
Mit Abschluss einer solchenVereinbarung verpflichten sich
die Träger der Jugendarbeit verbindlich zur Umsetzung
von sogenannten Präventions- und Schutzkonzepten. Die-
se gelten als QuaIitätsmerkmal für den Schutz von Kin-
dern und Jugendlichen in Institutionen und für die Stär-
kung von Kinderrechten. Die Träger der Jugendarbeit stel-
len damit sicher, dass bei ihren Angeboten für Kinder und
Jugendliche keine einschlägig vorbestraften Personen tätig
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sind. Hierzu sollen sie sich für bestimmte Tätigkeitsfelder
von ihren ehrenamtlich Aktiven ein erweitertes Führungs-
zeugnis zur Einsichtnahme vorlegen lassen. Näheres regelt
dieVereinbarung.
Träger der Jugendarbeit, welche für ihre Angebote eine
Förderung des Ortenaukreises beantragen möchten, benö-
tigen ab 01.01.2015 vor Durchführung eines Angebotes ei-
ne abgeschlosseneVereinbarung.
Weitere Informationen zu diesem Thema finden Sie auf der
Homepage des Ortenaukreises unter Jugendamt - Kinder-
schutzbeauftragte. Termine für weitere Informationsver-
anstaltungen werden noch bekannt gegeben. Träger der
Jugendarbeit, die eine Vereinbarung abschließen möchten,
können sich unter Tel. 0781 8059824 direkt mit der Beauf-
tragten für Kinderschutz beim Jugendamt in Verbindung
setzen.

FIONA – Info - Schulungen – Fortgeschrittene 2015
Zur Abgabe des Gemeinsamen Antrages (GA) 2015 mit
dem Programm FIONA (Flächeninformation und Online-
Antrag) bietet das Amt für Landwirtschaft wieder Schu-
lungen an.

Die FIONA Schulungen werden in Form einer Livedemons-
tration und für eine größere Personenzahl durchgeführt.

Die Schulungen finden im Großen Sitzungssaal (Zi. 190A)
im Landratsamt Ortenaukreis in der Badstraße 20 in 77652
Offenburg statt.

Für ein besseres Verständnis der Schulungsinhalte sollten
Sie sich zu FAKT und dem Gemeinsamen Antragsverfah-
ren 2015 über www.landwirtschaft-bw.info oder in den Er-
läuterungen zum GA
informieren.

Die Schulungen sind an den Anbauschwerpunkten ausge-
richtet. Das Amt für Landwirtschaft hat deshalb eine Ge-
meindeaufteilung in folgende drei Bereiche vorgenom-
men:

Grünlandbetriebe - Schwarzwald - Gemeinden:
Bad Peterstal-Griesbach, Biberach, Fischerbach, Gutach,
Haslach, Hornberg, Hausach, Hofstetten, Mühlenbach,
Nordrach, Oberhamersbach, Oberwolfach, Oppenau, Ot-
tenhöfen, Schuttertal, Seebach, Seelbach, Steinach, Wolf-
ach, Zell,)

Mo. 02.03.2015 von 14:00 Uhr – 17:00 Uhr
Mo. 02.03.2015 von 18:00 Uhr – 21:00 Uhr
Do. 05.03.2015 von 9:00 Uhr – 12:00 Uhr

Rebflächen, Dauerkulturen –Vorbergzone - Gemeinden:
Berghaupten, Durbach, Ettenheim, Gengenbach, Kappel-
rodeck, Kippenheim, Lautenbach, Lauf, Mahlberg, Ober-
kirch, Ohlsbach, Ortenberg, Renchen, Sasbach, Sasbach-
walden,

Mi. 04.03.2015 von 18:00 Uhr – 21:00 Uhr
Do. 05.03.2015 von 14:00 Uhr – 17:00 Uhr

Gemischtbetriebe – Rheinebene - Gemeinden:
Achern, Appenweier, Friesenheim, Hohberg, Kehl, Lahr,
Meißenheim, Offenburg, Ringsheim, Rust, Schutterwald,
Willstätt, Schwanau, Neuried, Kappel-Grafenhausen,
Rheinau)

Mi. 04.03.2015 von 14:00 Uhr – 17:00 Uhr
Fr. 06.03.2015 von 18:00 Uhr – 21:00 Uhr

Speziell für größere Ackerbaubetriebe, Weidemilchbetrie-
be und Betriebe mit Bewirtschafterwechsel werden die fol-
genden Spezialschulungen angeboten:

für Ackerbaubetriebe ab 15 ha – Schwerpunkt: ökologische
Vorrangfläche

Di. 10.03.2015 von 18:00 Uhr – 22:00 Uhr
Do.12.03.2015 von 14:00 Uhr – 17:00 Uhr

für Grünlandbetriebe mit der geplanten Teilnehme an der
FAKT Maßnahme Weidemilch mit Weidetagebuch:

Fr. 06.03.2015 von 14:00 Uhr – 17:00 Uhr

ZA Zuweisung Sonderfälle insbesondere Hofübergaben
nach dem 15.05.2013:

Di. 10.03.2015 von 09:00 Uhr – 12:00 Uhr

Eine telefonische Anmeldung ist für die Teilnahme nicht
erforderlich.

Landfrauennachmittag in Appenweier
Das Amt für Landwirtschaft im Landratsamt Ortenaukreis
lädt zum diesjährigen großen Landfrauennachmittag ein.
Er findet statt am Mittwoch, 04.03.2015 um 14.00 Uhr in
der Schwarzwaldhalle in Appenweier.
Eröffnet wird die Veranstaltung durch Dr. Martin Schrei-
ner, Dezernent für den Ländlichen Raum im Ortenaukreis.
Im Mittelpunkt des Nachmittags steht der Vortrag von Dr.
Silke Bauer, Dipl. Oecotrophologin, zum Thema „Wenn Es-
sen zum Problem wird – Lebensmittelallergien und Unver-
träglichkeiten“. Alle Interessierten sind herzlich eingela-
den. Es wird gebeten, nur die ausgewiesenen Parkplätze
der Schwarzwaldhalle Appenweier zu nutzen.

Fördermittel für Betriebe noch bis Ende 2015
„Perspektive 50plus“ der Kommunalen Arbeitsförderung
Ortenaukreis (KOA) bezuschusst Einstellung Arbeitsu-
chender über 50 Jahre
Unternehmen aller Branchen, die auf der Suche nach neu-
em Personal sind, bietet die „Perspektive 50plus“ in der
Kommunalen Arbeitsförderung Ortenaukreis ein umfang-
reiches Unterstützungsangebot an: Bei der Integration von
langzeitarbeitslosen Menschen über 50 Jahre kann dieses
neben einer passgenauenVorauswahl geeigneter Bewerber
auch Lohnkostenzuschüsse, die Übernahme von Qualifi-
zierungsmaßnahmen und eine anfängliche Begleitung der
neuen Mitarbeiter beinhalten. Die Fördermöglichkeiten
durch die „Perspektive 50plus“ bestehen noch bis zu deren
Projektende im Dezember 2015.
„Perspektive 50plus – Beschäftigungspakte für Ältere in
den Regionen“ ist ein Programm des Bundesministeriums
für Arbeit und Soziales. Ziel des Bundesprogramms ist es,
die Beschäftigungsfähigkeit und -chancen arbeitsmarkt-
ferner Menschen über 50 Jahre zu verbessern und diese
wieder in den Ersten Arbeitsmarkt zu integrieren. Seit
2005 gibt es die „Perspektive 50plus“ im Ortenaukreis.
Dank zahlreicher innovativer Maßnahmen und Aktionen
wurden seither rund 3.000 Langzeitarbeitslose über 50
Jahre wieder in Lohn und Brot gebracht. Für die Projekt-
arbeit stehen dem Ortenaukreis in 2015 insgesamt rund 2,5
Millionen Euro an Bundesmitteln zurVerfügung.
Detaillierte Informationen zur Förderung erhalten interes-
sierte Unternehmen beim Projektleiter der „Perspektive
50“, Christian Klemp, unter Telefon 0781 – 805 9390 oder
via E-Mail unter klemp.koa@ortenaukreis.de. Weitere In-
formationen zum Projekt und eine Jobbörse mit rund 150
Bewerbern finden Sie unter www.beschaeftigungspakt-
suedwest.de.
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Weiterbildung

Volkshochschule Ortenau
Geschäftsstelle Wolfach
Oberwolfacher Str. 6
77709 Wolfach

Telefon: 0 78 34/86 7590
Telefax: 0 78 34/86 75 91

E-Mail: kinzigtal@vhs-ortenau.de
Internet: www.vhs-ortenau.de

Anmelden können Sie sich:
• mit Anmeldekarte • per Fax • per E-Mail • über Internet

Eine Übersicht der geplantenVeranstaltungen im Frühjahr
2015 finden Sie unten:

Veranstaltungen im Kinzigtal
Gengenbach (GE) Tel. 07803 930-147
Haslach (HS) Tel. 07832 706-174
Hausach (HA) Tel. 07831 3339983
Hornberg (HO) Tel. 07833 960687
Wolfach (WO) Tel. 07834 867590
Zell a. H. (ZE) Tel. 07835 54471
Anmeldemöglichkeit auch über www.vhs-ortenau.de

Do., 26.02.2015 Excel 2013 Grundkurs Frauen 5.0113 ZE
Do., 26.02.2015 Figurtraining 3.0232 HO
Fr., 27.02.2015 Einsteigerkurs PC für Frauen 5.0104 WO
Sa., 28.02.2015 Bau-/Immobilienfinanzierung 1.1601 HS
Di., 03.03.2015 Englisch SPEZIAL (A2/B1) 4.0607 GE Z2
Fr., 06.03.2015 Styling und Make-up 2.1404 HO
Fr., 06.03.2015 Whisky - Classic Malts 3.0735 HS
Sa., 07.03.2015 Testamente 1.0501 WO
Sa., 07.03.2015 Salsa 2.0910 HS
Di., 10.03.2015 Vortrag Steuererklärung Elster 1.1603 HA
Di., 10.03.2015 Schüßler Salze / Homöopathie 3.0408 GE
Mi., 11.03.2015 Qi-Gong 3.0119 GE
Mi., 11.03.2015 Zumba® 3.02493 HA
Mi., 11.03.2015 Schmuck selbst gemacht 2.1202 GE
Fr., 13.03.2015 Rhetorik 5.0003 GE
Di., 17.03.2015 Gitarre Aufbaukurs 2.0804 HS
Fr., 20.03.2015 Tischdekoration 2.1203 HO
Fr., 20.03.2015 Windows 7 - Grundkurs 5.0106 HS
Sa., 21.03.2015 Entspannungstag für Frauen 3.0102 WO
Sa., 21.03.2015 Wildkräuterführung Frühling 1.1402 GE
So., 22.03.2015 Führung Haus Theres 1.0102 HS
Mi., 25.03.2015 Vegetarische Küche: Indien 3.0715 GE

Infos zur Anmeldung:
Eine schriftliche Anmeldung ist erforderlich. Diese kann
per Anmeldekarte, per Fax, per E-Mail oder Internet erfol-
gen. Bitte beachten Sie, dass Ihre Anmeldung nicht bestä-
tigt wird. Sie werden nur benachrichtigt, falls es eine Kurs-
änderung gibt oder der Kurs bereits belegt ist. Eine recht-
zeitige Anmeldung sichert Ihnen den gewünschten Kurs-
platz. Unser Büro (Telefon 07834 867590) inWolfach ist von
Montag bis Freitag von 9 bis 12 Uhr und Donnerstag von
15 bis 18 Uhr geöffnet. Die Reihenfolge der schriftlichen
Anmeldungen entscheidet über dieVergabe der Plätze. Bit-
te beachten Sie, dass Anmeldungen nicht bestätigt wer-
den.

Veranstaltungen in Wolfach ab Ferbruar 2015:
Einsteigerkurs PC für Frauen mit Windows 7 und Office
2010 (5.0104 WO)
Fr. 27.02.2015, 18:00-21:00 Uhr, Sa. 28.02.2015, 9:00 - 16:00
Uhr, Fr. 06.03.2015, 18:00 - 21:00 Uhr, Sa. 07.03.2015, 9:00
- 16:00 Uhr (mit Pausen), 4 Termine,Wolfach, Herlinsbach-
schule, Herlinsbachweg 14, EDV-Raum, Anke Kopp, 157,00
Euro inkl. Unterlagen und TN-Bescheinigung.
Dieser Einsteigerkurs ist für Teilnehmerinnen, die bisher

noch keine Erfahrung im Umgang mit dem Computer ha-
ben oder in den Grundlagen erst einmal Sicherheit gewin-
nen möchten. Um den Computer bedienen zu können, er-
halten die Teilnehmenden zunächst einen Einblick in das
BetriebssystemWindows und lernen die wichtigsten Hand-
griffe mit Maus und Tastatur. Außerdem erhalten sie einen
Überblick über wichtige Anwendungsgebiete. Für diesen
Kurs sind keine Vorkenntnisse erforderlich. Der Kurs ist
zugleich Grundlage für weiterführende EDV-Kurse.

Einfache Testamente selbst schreiben (1.0501 WO)
Sa. 07.03.2015, 9:30-12:00 Uhr, 2 Samstage, Wolfach,VHS,
Oberwolfacher Straße 6, Sven Haas, 32,00 Euro.
Der Kurs vermittelt das Wissen, einfache Testamente selbst
zu schreiben. Behandelt werden unter anderem folgende
Themen: Form, Erbfolge, Vermächtnisse, Auflagen und
Pflichtteilsrecht.

Einen Tag entspannen und sich selbst etwas Gutes tun!
(3.0102 WO)
Sa. 21.03.2015, 10:00-17:00 Uhr, (mit Pausen), 1 Samstag,
Wolfach,VHS, Oberwolfacher Straße 6, Ingrid Oestreicher,
35,00 Euro.
In diesem Tagesseminar lernen Sie unterschiedliche Ent-
spannungsmethoden kennen, wie die Muskelentspannung
nach Jacobson, Klangschalen, Qi-Gong, Meditation und
Phantasiereisen. Die progressive Muskelentspannung ba-
siert auf der abwechselnden An- und Entspannung be-
stimmter Muskelgruppen mit dem Ziel einer Entspannung
des ganzen Körpers. Die Schwingungen der Klangschalen
fließen wie Wellen durch den Körper und lassen Sie zur
Ruhe kommen. Qi-Gong ist eine chinesische Gesundheits-
methode die über Bewegung, Atmung und Konzentration
zu einem verbesserten Energiefluss führt. Eine Meditation
oder Phantasiereise am Ende wirkt wohltuend auf Körper
und Seele. Bitte mitbringen: Isomatte, eine Decke, beque-
me Kleidung, dicke Socken und kleines Kissen.

Vorschau derVeranstaltungen in Wolfach und Oberwolfach
ab April 2015:

Gymnastik für Ältere (3.0215 WO)
Do. 09.04.2015, 20:00-21:30 Uhr, 10 Abende, Oberwolfach-
Walke, Gymnastikraum, Inge Greulich, 60,00 Euro.

Qi-Gong für Anfänger und Fortgeschrittene (3.0132 WO)
Mi. 15.04.2015, 18:00-19:10 Uhr, 8 Abende, Wolfach, Real-
schule, Gymnastikraum, Lothar Brand, 45,00 Euro.

Gemüseküche - leicht und schnell (3.0707 WO)
Di. 28.04.2015, 19:00-22:00 Uhr, 1 Abend,Wolfach, Berufli-
che Schulen, Schulküche (UG), Monika Rauber, 8,00 Euro
für Lebensmittel.
Kochdemonstration mit Verkostung in Zusammenarbeit
mit dem Ernährungszentrum Südlicher Oberrhein und
dem Landfrauenverein Wolfach/Oberwolfach.

Luftikusse – Objekte aus Pappmaschee (2.0604 WO Z0) -
Neues Angebot!!
Mi. 06.05.2015, 18:30-21:45 Uhr, weitere Termine: 13.05.,
20.05., 24.06., 01.07., 5 Abende, Wolfach, Berufliche Schu-
len, Werkraum, Benedicta Hetzel, 73,00 Euro zuzügl. ca.
7,00 Euro pro Figur für Material.

Infektion im Magen-Darm-Trakt (3.0405 WO)
Mi. 20.05.2015, 18:00-Uhr, 1 Abend,Wolfach, Rathaus, Rat-
haussaal, Dr. med. Roland Dobrindt, gebührenfrei.
Vortrag in Kooperation mit dem Förderverein Ortenau Kli-
nikum Wolfach e.V.

Gewerbe Akademie
Basiskurs zur Heidenhain-Programmierung
Die Gewerbe Akademie Offenburg ist offizieller Schu-
lungspartner für Heidenhain-Steuerungen. Somit wird
hier neuestes Wissen aus dem Bereich der CNC-System-
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steuerungen vermittelt. So findet vom 2. Bis 6. März ein
Basiskurs in der Klartet-Programmierung nach Heiden-
hain statt. DieTeilnehmer können danach nachWerkstück-
zeichnungen Programm im Heidenhain-Klartext-Dialog
erstellen und testen. Das Basiswissen umfasst die Datei-
verwaltung, Werkzeugtabelle und Datenübertragung.
Im weiterenVerlauf der Schulung stehen Bahnfunktionen,
Zyklen und die Programmiertechniken auf dem Stunden-
plan. Geeignet ist der Kurs für Programmierer und Bedie-
ner von CNC-Fräsmaschinen und CNC-Ausbilder.
Der Lehrgang ist zertifiziert. Somit können die Weiterbil-
dungskosten für diesen Lehrgang unter bestimmten Vor-
aussetzungen aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds
gefördert werden.
Weitere Informationen erteilt die Gewerbe Akademie Of-
fenburg,Telefon 0781 793 105 oder im Internet unter www.
wissen-hoch-drei.de

Verwaltungs- und Wirtschafts- Akademie für den
Regierungsbezirk Freiburg e.V.

Neue Studiengänge zum/zur Betriebswirt/in (VWA) und
Bachelor of Arts (B.A.) Business Administration oder
Health Management ab September 2015 in Offenburg
Betriebswirtschaftliche Kenntnisse sind heute notwendi-
ges Zusatzwissen in vielen Verwaltungen und Betrieben.
Berufsbegleitend, praxisorientiert und auf hohem Niveau
lässt sich dieses Wissen an der Verwaltungs- und Wirt-
schafts- Akademie (VWA) für den Regierungsbezirk Frei-
burg e.V. erwerben. 2015 beginnt in Offenburg ein neuer
Studiengang zum/zur Betriebswirt/in (VWA). Parallel dazu
kann der akademische Grad Bachelor of Arts (B.A.) Busi-
ness Administration oder Health Management erworben
werden.
Am 04.03.2015 ab 18.00 Uhr findet hierzu in Hochschule
Offenburg, Badstraße 24, Offenburg, Bau B, Raum 014 ein
Informationsabend statt.

Weitere Informationen erhalten Sie unter:
VWA Freiburg, Eisenbahnstraße 56, 79098 Freiburg
Tel: (0761) 38673-14 oder -16, Fax: (0761) 38673-33
info@vwa-freiburg.de, www.vwa-freiburg.de

Was sonst noch interessiert

Musikschule Offenburg/Ortenau
Neues aus der Musikschule
Offenburg/Ortenau
Infotag der Musikschul-Zweigstelle
Wolfach
Am Samstag, den 7. März findet der all-
jährliche Infotag der Musikschule Offen-
burg/Ortenau, Zweigstelle Wolfach, in den
Räumen der Herlinsbach-Grundschule
statt. Um 14 Uhr zeigen die Kinder der Mu-
sik und Tanz-Gruppe, was sie in den letzten
zwei Jahren gelernt haben und bieten zu-
sammen mit Instrumentalschülern ein
fröhliches Konzert unter dem Titel „Kinder
dieser Erde“.

Anschließend können Erwachsene und Kinder von 14:30
bis 16:00 alle Instrumente und Gesang ausprobieren und
sich beraten lassen. Für Harfe muss man allerdings entwe-
der um 10 Uhr in die Zweigstelle Hausach (Graf-Heinrich-
Grundschule) oder um 14:30 in die Zweigstelle Haslach
(Haus der Musik) kommen.
Neu in diesem Jahr: es kommt eine spezielle Lehrkraft für
die Blockflöte in die Zweigstelle und stellt dieses vielfälti-
ge Instrument zwischen musikalischer Grundausbildung
und Konzertsaal allen Interessenten vor.
Alle Fragen rund um die Anmeldung werden am Infopoint

in der Aula beantwortet, außerdem gibt es einen Stand zur
Ausbildung mit der Trachtenkapelle Kirnbach und eine In-
formationstafel zum Ausbau des Alten Bahnhofes zum
Haus der Musik.
DieVeranstaltung endet um 16 Uhr.

Schnupperstunde „Musikwerkstatt“ am 9. März um 16.30
im Haus der Musik.
Die Musikwerkstatt ist ein einjähriger Orientierungskurs
für Kinder von 6-8 Jahren, die gern ein Instrument lernen
möchten, aber noch nicht wissen, welches. Der Schwer-
punkt liegt auf dem schrittweisen Kennenlernen und Aus-
probieren von Tasten-, Holz-, Blech-, Schlag-, Streich- und
Zupfinstrumenten. Spielerisch werden die ersten musika-
lischen Grundbegriffe und einfache Motive auf den Instru-
menten erarbeitet. Rhythmus, Sprache und Bewegung sind
außerdem Basisbausteine jeder Unterrichtsstunde.
Um 16 Uhr werden die Kinder der laufenden Musikwerk-
stattkurse und das Orchester Kunterbunt ein kleines Kon-
zert im Saal geben, anschließend findet die Schnupper-
stunde in Raum 105 statt. In Hausach findet die Schnup-
perstunde um 14:45 statt.
Anmeldung zur kostenlosen Schnupperstunde unter 0781-
9364-100.

BUND für Umwelt- und Naturschutz
In der letzten Sitzung des BUNDES für Umwelt- und Na-
turschutz am Donnerstag, 19.02. in Hausach wurden insbe-
sondere die bereits festgelegten Naturschutztermine be-
sprochen und freigegeben. Der erste und wichtige Termin
ist bereits am 5. März in der Festhalle in Oberwolfach zum
Thema: "Klimawandel an Wolf und Kinzig". Am 21. März
ist eine Begehung des Wolfberges mit dem Thema: "Wald-
wirtschaft und Naturschutz". Am 4. Juni gibt es eine Wan-
derung rund um Moosenmättle und Fohrenbühl mit an-
schließendem Beisammensein im "Sommereckle" und Refe-
rat zum Thema: Nationalpark. Am 7. September findet auf
dem Moosenmättle das Kinder- und Jugendferienpro-
gramm statt und besonders hervorgehoben werden kann
heute schon das große "Energie"-Seminar am 17. Oktober
in Hausach.
Außerdem beteiligt sich der BUND an der Erneuerung ei-
nes Waldlehrpfades in Hornberg und an Veranstaltungen
am Vogtsbauernhof in Gutach zum Thema "Nationalpark
Schwarzwald". Die Termine gehen den Gemeinde- und
Stadträten noch zu. Alle Bürgerinnen und Bürger sind zu
den Terminen herzlich eingeladen. Die genauen Termine
werden in der Presse nochmals bekannt gegeben. Die
nächste BUND-Sitzung ist am 19. März 19.30 Uhr in der
"Blume" in Hausach.

Yoga-Freundeskreis Cakra
Neuer Kurs im März:
Entspannt ins Wochenende
In dem 6- teiligen Kurs lernen sie verschiedene Entspan-
nungstechniken kennen, wie z.B. Autogenes Training, Pro-
gressive Muskelentspannung, Atementspannungsübun-
gen und Phantasiereisen- verbunden mit verschiedenen
Lockerungs- und Dehnübungen verspannter Körperregio-
nen, sowie Training für zu schwache Muskulatur.
Die Übungen können leicht in den Alltag integriert wer-
den- tief sitzende Muskelspannungen werden gelöst und
Stressfolgen können bei regelmäßigem Üben abgebaut
werden.

Beginn: Freitag, 6. März um 19.00 Uhr
Kursort: Weberbeckhof in Wolfach-Kirnbach,

Talstraße 18
Anmeldung: Ulrike Wegner (Physiotherapeutin,

Entspannungskursleiterin)
Tel.: 07834/5109621
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Die Demenzagentur Kinzigtal informiert:
Kurs für Angehörige von demenzkranken Menschen
Pflegende Angehörige von demenzkranken Menschen tref-
fen sich zum Erfahrungsaustausch. Das nächste Treffen
findet am 09. März 2015 um 14.00 Uhr im Mehrgeneratio-
nenhaus Haslach, Sanhaasstr. 4, statt.
Interessierte Angehörige sind immer herzlich willkom-
men!
Die Demenzagentur Kinzigtal bietet in Zusammenarbeit
mit den Diensten und Einrichtungen der Altenhilfe vom 14.
April bis 12. Mai 2015 einen neuen Kurs für Angehörige
demenzkranker Menschen an. Die Schulung findet an ins-
gesamt fünf Nachmittagen jeweils dienstags von 14.00 bis
16.30 Uhr in den Räumen des Mehrgenerationenhauses in
Haslach statt.
Verschiedene Referenten aus Altenhilfeeinrichtungen der
Region werdenThemen beleuchten, die Angehörigen helfen
können,die schwierige Situation mit demenzkranken Men-
schen besser zu meistern. Eine Betreuung ihres Angehöri-
gen während des Kurses kann von der Demenzagentur auf
Wunsch gerne organisiert werden.
Der Kurs ist eine anerkannte Schulungsreihe für pflegende
Angehörige und auf 15 Teilnehmer begrenzt. Die Pflege-
kassen übernehmen ab Pflegestufe 0 die Kosten für die ge-
samte Schulung.

Beratung rund um Pflege undVersorgung
Der Pflegestützpunkt Ortenaukreis und die Demenzagen-
tur Kinzigtal informieren umfassend über alle Hilfsange-
bote für ältere, behinderte und kranke Mitbürger im Kin-
zigtal. Die Beratungsstelle informiert neutral und unab-
hängig über sämtliche Pflege- und Hilfsmöglichkeiten aller
Anbieter, zeigt Kosten und Finanzierungsmöglichkeiten
auf und hilft bei der Antragstellung. Für wenig mobile
Menschen bietet der Pflegestützpunkt auch Beratung zu-
hause an.

Anmeldung und weitere Informationen bei der Demenz-
agentur Kinzigtal, Herrn Allgaier unter Tel: 07832 99955-
220 oder auf der Homepage www.iav-kinzigtal.de

IHK Südlicher Oberrhein
„Wirtschaftstag Nordafrika“
IHK Informationsveranstaltung am 12. März 2015 in Frei-
burg
Wer Geschäftschancen in Nordafrika erfolgreich nutzen
möchte, braucht eine intensiveVorbereitung. Geschäfte mit
der arabischen Welt unterliegen besonderen rechtlichen
und kulturellen Spielregeln. Dies gilt für die Suche und
Auswahl vonVertriebs- und Kooperationspartnern vor Ort,
die Gestaltung von Export- und Vertriebsverträgen sowie
die Vermeidung interkultureller Fallstricke bei der Ge-
schäftsanbahnung und der Zusammenarbeit mit Mitarbei-
tern undVertriebspartnern vor Ort.
Um Unternehmen wichtige Markttrends sowie das grund-
legende Rüstzeug an vertriebsstrategischen, rechtlichen
und interkulturellen Informationen für Geschäfte in Alge-
rien, Marokko und Tunesien zu vermitteln, veranstaltet die
IHK Südlicher Oberrhein am Donnerstag, 12. März 2015
von 10:00 bis 13:00 Uhr in Freiburg einen Wirtschaftstag
Nordafrika. Teilnahmegebühr pro Person: 50,00 Euro für
IHK-/HWK-Mitglieder.

Programm und Anmeldung bei:
IHK Südlicher Oberrhein, Frau Christine Richmann,
Tel.: 07821/2703-692,
E-Mail: christine.richmann@freiburg.ihk.de

Einladung zum Imkerstammtisch des
Kreisverein Badischer Imker Mittlerer Schwarzwald
Liebe Imkerinnen und Imker,
Am Freitag den 13.03.2015 findet abends um 19:30 Uhr im
Gasthaus Blume in Haslach- Schnellingen, Schnellinger
Straße 56, unsere 3. Winterschulung statt.
Thema: Königinnen undVölkervermehrung
Redner: Leo Famulla, Zuchtobmann beim Landesver-

band Badischer Imker
Es ist heute wichtiger denn je sich durch Schulungen in der
Bienenhaltung fortzubilden.
Gerade die Königinnen und Völkervermehrung im Früh-
jahr ist ein wichtiger Beitrag zur Erhaltung des Bienenbe-
standes und Ausgleich vonVölkerverlusten.
Auch Fragen zu diesem Thema können beantwortet wer-
den.
Auf Euer Kommen freut sich dieVorstandschaft.
Willi Schwendemann
1.Vorsitzender

Schwerbehindertenausweis und dessen
Merkzeichen

Einladung zum Offenen Treff der Allgemeinen Blinden-
und Sehbehindertenhilfe e.V. (ABSH)
– Landesverband für Menschen mit Behinderungen –
Regionalgruppe Baden
Die Regionalgruppe Baden der ABSH e.V. lädt alle ihre
Mitglieder und interessierte Bürgerinnen und Bürger zum
Offenen Treffen am Samstag, den 14. März 2015 ein. Wir
dürfen ab 15 Uhr als Referenten Herrn Steffan Brunner,
Mitarbeiter desVersorgungsamts beim Landratsamt Karls-
ruhe zum Thema „Schwerbehindertenausweis und dessen
Merkzeichen“ begrüßen. Hinter jedem Merkzeichen ver-
birgt sich natürlich kein Geheimnis sondern sogenannte
Nachteilsausgleiche, die von Herrn Brunner als Fachmann
erläutert werden. Selbstverständlich steht Herr Brunner
auch zur Beantworung all Ihrer Fragen zur Verfügung.
Treffpunkt: Schlosshotel Karlsruhe, Bahnhofplatz 2, 76137
Karlsruhe.
Unsere Mitglieder sind aus den Landkreisen Rhein-Ne-
ckar-Kreis, Neckar-Odenwald-Kreis, Karlsruhe, Enzkreis,
Rastatt, Ortenaukreis, Emmendingen, Lörrach, Waldshut,
Breisgau-Hochschwarzwald sowie den Stadtkreisen Mann-
heim, Karlsruhe, Heidelberg, Pforzheim, Baden-Baden und
Freiburg. Alle interessierten oder betroffenen Bürger aus
diesen Regionen sind herzlich willkommen.
Um besser planen zu können, wäre ich Ihnen für eine kur-
ze Anmeldung bei mir dankbar und zwar unter folgenden
Kontaktdaten: Telefon: 0 7 21 – 13 29 699 oder E-Mail: rg-
baden@abs-hilfe.de. Näheres über die Arbeit der ABSH
erfahren Sie auf unserer Homepage unter www.abs-hilfe.
de
Es freut sich auf breites Interesse auch von Seiten der
Bevölkerung
Ihr Harald Frase, Leiter der Regionalgruppe

AWO Elternschule Kinzigtal
Daniela Kempa
E:Mail: elternschule-kinzigtal@awo-ortenau.de
Internet: .www.awo-elternschule-kinzigtal.de
Tel: 0781 / 20 55 08 10

Veranstaltungen der AWO Elternschule im März 2015

Kurs: Lernen durch Bewegung – Kinesiologie für Kinder
(6 – 12 Jahre)
Beim Einführungsabend für Eltern die mit ihren Kindern
den Kurs besuchen, aber auch für Interessierte Personen ,
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wird Hintergrundwissen zum Thema Kinesiologie vermit-
telt,
Im Praxisteil erfahren Kinder und Eltern, wie durch ge-
zielte, teils amüsante Bewegungsübungen das gesamte Ge-
hirn aktiviert werden und damit das Lernen auf natürliche
Weise gefördert werden kann. Die speziellen Übungsmus-
ter stammen aus dem „Brain – Gym“, wörtlich: Gehirn-
gymnastik. Ziel dieses kinesiologischen Selbsthilfepro-
gramms ist dieVerbesserung der Aufmerksamkeit, Konzen-
tration und Merkfähigkeit. Die einfach zu erlernenden und
ohne Hilfsmittel durchführbaren Übungen sind hilfreich
bei Lernblockaden, Müdigkeit und Lustlosigkeit sowie bei
Lese- und Rechtschreibschwäche.
Wann: Praxis (Eltern und Kind) jeweils mittwochs,

04.03.2015, 11.03., 25.03. und 15.04.2015,
jeweils von 17.00 bis 18.00 Uhr.

Wo: Herlinsbachschule, Herlinsbachweg 14,
Wolfach

Leitung: Monika Hielscher, Therapeutin, Kinesiologin
Gebühr: 41,- Euro für einen Erwachsenen und ein Kind
Hinweis: Bitte dicke Socken und Isomatte mitbringen
Vorherige Anmeldung erforderlich unter:
Home: www.awo-elternschule-kinzigtal.de,
Mail: elternschule-kinzigtal@awo-ortenau.de,
oder telefonisch unter 0781 / 20 55 08 10

Kurs: Einfach mehr Energie – Entspannung und Stressbe-
wältigung mit Kinesiologie für Erwachsene
In diesem Kurs werden Möglichkeiten gezeigt, wie alltäg-
liche Probleme bewältigt, Stress abgebaut und Muskelver-
spannungen gelöst werden können. Einfache Übungen aus
der Kinesiologie dienen der Entspannung, verstärken den
Energiefluss im Körper, verbessern die Gehirnleistung, re-
gen die Selbstheilungskräfte an und unterstützen dadurch
die Gesundheit
Wann: Mittwochs, 04.03.2015, 11.03. 25.03. und

15.04.2015, jeweils von 18.15 bis 19.45 Uhr
Wo: Herlinsbachschule, Herlinsbachweg 14, Wolfach
Leitung: Monika Hielscher, Therapeutin, Kinesiologin
Gebühr: 39 € für einen Erwachsenen
Hinweis: Bitte dicke Socken und Isomatte mitbringen
Vorherige Anmeldung erforderlich unter:
Home: www.awo-elternschule-kinzigtal.de,
Mail: elternschule-kinzigtal@awo-ortenau.de,
oder telefonisch unter 0781 / 20 55 08 10

Vortrag: Streiten – aber wie ?
Das Zusammenleben in der Familie: ein Ort der Nähe und
Harmonie? Nicht selten treffen jedoch ganz unterschiedli-
che Bedürfnisse und Wünsche aufeinander; etwa wenn Ju-
gendliche eigene Wege gehen wollen oder Veränderungen
anstehen. Wie diese Familienkonflikte gelöst werden kön-
nen, soll mit Hilfe der „gewaltfreien Kommunikation“
nach Marshall Rosenberg und dem Modell einer „Autorität
ohne Gewalt“ (H. Omer und Arist v. Schlippe) gezeigt wer-
den.
Wann: Mittwoch, 04.03.2015, 19.30 Uhr
Wo: Caritashaus (Giebelsaal), Sandhaasstr. 4,

Haslach
Leitung: Matin Oechsle, Diplom-Pädagoge
Gebühr: 6 €
Vorherige Anmeldung erbeten unter:
Home: www.awo-elternschule-kinzigtal.de,
Mail: elternschule-kinzigtal@awo-ortenau.de,
oder telefonisch unter 0781 / 20 55 08 10

Workshop für Mädchen: Ein Tag für die Weiblichkeit
Über „die Tage / Menstruation“ hast Du sicher von Deiner
Mutter und in der Schule schon einiges gehört, was aber
heißt das alles? Hier ist Platz für alle deine Fragen! Dazu
gibt’s Spiel, Spaß, Achtsamkeit. Du kannst dich in der
Gruppe austauschen und lernen, Deinen Körper deutlicher
wahrzunehmen und ihn besser zu verstehen.
Außerdem beschäftigen wir uns mit der Frage, wie sorge
ich gut für mich bzw. grenze mich ab, wenn ich es brau-
che.

Wann: Samstag, 07.03.2015, 10 – 15 Uhr
Wo: Bildungszentrum Ritter von Buss,

Kirchstraße 17 – 18 in Zell
Leitung: Barbara Ihme (Mädchenberaterin im Frauen-

und Mädchengesundheitszentrum Offenburg)
Gebühr: 20 €
Hinweis: Bitte dicke Socken und Isomatte mitbringen
Vorherige Anmeldung erforderlich unter:
Home: www.awo-elternschule-kinzigtal.de,
Mail: elternschule-kinzigtal@awo-ortenau.de, oder telefo-
nisch unter 0781 / 20 55 08 10

Vortrag: Die Methode der Achtsamkeit
„Achtsamkeit“- das ist eine sehr alte und doch neue und
aktuelle Form, um bei sich selbst anzukommen. Wer kennt
das nicht: Der Alltag rennt, wir kommen kaum hinterher.
Überall ist unsere Aufmerksamkeit von außen gefordert- in
Familien mit Kindern noch einmal mehr! Kein Wunder,
dass wir kaum noch Übung darin haben anzuhalten, im
Moment zu verweilen und bei uns selbst zu sein.
„Achtsamkeit“ ( genauer: MBSR- Mindfulness Based Stress
Reduction) kann uns helfen, den Wechsel von dauerndem
„Tun“ in das „Sein“ zu üben. Ziel ist es dabei, ein größeres
Wohlbefinden zu erlangen, Stress abzubauen und mögliche
Folgeerkrankungen zu vermeiden. Dabei werden Elemente
aus Meditation &Yoga angewendet.
Die Veranstaltung soll mit praktischen Übungen und Hin-
tergrundinformationen die Methode vorstellen und neu-
gierig machen.
Wann: Mittwoch, 18.03.2015, 19.30 Uhr
Wo: Caritashaus (Giebelsaal), Sandhaasstr. 4,

Haslach
Leitung: Matthias Wohlfahrt-Sieben,

Diplom Psychologe
Gebühr: 6 €
Vorherige Anmeldung erbeten unter:
Home: www.awo-elternschule-kinzigtal.de,
Mail: elternschule-kinzigtal@awo-ortenau.de, oder telefo-
nisch unter 0781 / 20 55 08 10

Kurs: Filzen für Mama und Kind – Tierisch bunte Zaungäs-
te verkünden den Frühling – wir filzen Vögel, Hühner &
Hasen als Zaunhocker
Wir laden ein zu einem ganz besonderen Nachmittag im
„Zwergenstübchen“: Heute dürfen Kinder ab 4 Jahren mit
ihrer Mama Schönes filzen! Beim gemeinsamen Tun wird
ganz nebenbei die Beziehung gestärkt, das gemeinsame Er-
lebnis schafftVerbundenheit.
Wann: Dienstag, 24.03.2015, 15.30 – 17.00 Uhr
Wo: Waldorfkindergarten Christophorus,

Strohbach 1, Gengenbach-Strohbach
Leitung: Claudia Grimm, Waldorfpädagogin
Gebühr: 12 € (plus Materialkosten, ca. 1 – 5 € je nachVer-

brauch)
Hinweis: Bitte Luftpolsterfolie, Schüssel (ca. 20 cm

Durchmesser), 2 – 3 Handtücher, Oliven- oder
Kernseife, Schere, Nähzeug,Vesper und Getränk
mitbringen.

Vorherige Anmeldung erforderlich unter:
Home: www.awo-elternschule-kinzigtal.de,
Mail: elternschule-kinzigtal@awo-ortenau.de, oder telefo-
nisch unter 0781 / 20 55 08 10

Vortrag: Wer hat hier das Sagen ? – Wege zu mehr Klarheit
und Respekt in der Familie
Umgangston, Ausdrucksweise und Atmosphäre in der Fa-
milie sind oft nicht so, wie wir uns das wünschen. Man ist
genervt, die Kinder verwenden Schimpfwörter, die man
nicht hören möchte, es gibt häufig Streit.
• Wie können wir als Eltern es schaffen, auf gleichzeitig

liebevolle und konsequente Weise die Führung zu über-
nehmen?

• Wie können wir wirkungsvoll handeln statt fruchtlos zu
reden?

• Welche hilfreichen Wege der Klärung bei unterschiedli-
chen Ansichten gibt es, die den Machtkampf ersetzen
können?
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• Wie können die Kinder wichtige positive Eigenschaften
erlernen wie Grenzen zu achten und Eigenverantwor-
tung zu übernehmen?

• Wie können wir bei all dem die Fähigkeiten und die In-
dividualität des Kindes erkennen, achten und fördern?

In diesem Seminar geht es darum, wie es gelingen kann, die
Atmosphäre in der Familie so zu gestalten, dass Eltern und
Kinder sich wohl fühlen können und respektvoll miteinan-
der umgehen.
Wann: Donnerstag, 26.03.2015, 20 Uhr
Wo: Kindergarten „Kleine Freunde“, Mühlmatt 16,

Gengenbach-Reichenbach
Leitung: Thomas Brühl, Diplom-Sozialpädagoge,

Heilpraktiker für Psychotherapie
Gebühr: 6 €
Vorherige Anmeldung erbeten unter:
Home: www.awo-elternschule-kinzigtal.de,
Mail: elternschule-kinzigtal@awo-ortenau.de,
oder telefonisch unter 0781 / 20 55 08 10

Caritas-Sozialstation Kinzig-Gutachtal
Beratung bei Pflegestufe
Die meisten Pflegebedürftigen werden zuhause betreut.
Diese Aufgabe wird von den Angehörigen oft alleine ohne
professionelle Hilfe gemeistert. Um ihnen regelmäßig Hil-
festellung zu geben und die Qualität der Pflege sicher zu
stellen, sind Beratungseinsätze bei Pflegebedürftigen mit
Pflegestufe gesetzlich vorgeschrieben. Die Termine werden
bei dem Pflegebedürftigen zuhause von speziell geschulten
Pflegefachkräften durchgeführt.
Bei diesen Besuchen werden die pflegenden Angehörigen
über Neuerungen, Pflegetechniken und Hilfsmittel infor-
miert. Außerdem werden Entlastungsmöglichkeiten aufge-
zeigt und Problemlösungen gesucht, die den Pflegealltag
erleichtern können. Die Beratungseinsätze müssen bei
Pflegestufe 1 und 2 halbjährlich, bei Pflegestufe 3 viertel-
jährlich durchgeführt werden.
Solche Beratungseinsätze gehören zum Leistungsangebot
unserer Sozialstation. Außerdem stehen wir jederzeit für
Fragen rund um die Pflege zurVerfügung. Weiter Informa-
tionen bei der Pflegedienstleitung Barbara Plaasch unter
07834 / 867030.

Diakonie
Diakonie Hausach "Gruppe Lichtblick“
Die Gruppe Lichtblick trifft sich am Donnerstag, 5. März
2015 von 14.00 bis 16.30 Uhr zu einem offenen Nachmittag
beim Diakonischen Werk in der Eichenstraße 24 in Haus-
ach.

Diakonie Hausach "Achterbahn der Gefühle“
Die Selbsthilfegruppe für betroffene Menschen mit De-
pressionen und Ängsten trifft sich am Donnerstag, 5. März
2015 von 18.00 – 19.30 Uhr im Diakonischen Werk in der
Eichenstraße 24 in Hausach.

"Unikat" im Musicafé Hausach
Das Musikduo ist schon längst kein Geheimtipp mehr. Ga-
by (Gesang) und Armin Heuberger (Klavier) verstehen es,
traditionelle und moderne Songs in ihrem eigenen Stil zu
performen - ob Swing, Blues, südamerikanische Rhythmen
mit Samba, Flamenco, Chacha oder Bossa. Das Publikum
erlebt einen Abend mit jazzigen und swingenden Klängen
in aktuellem Sound. Die Musiker verstehen es, die hervor-
ragende Musikqualität und ihre große Spielfreude auf das
Publikum zu übertragen. Beginn 20.00 Uhr – Eintritt 2,50
Euro




